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Einführung 


In dem vorliegenden Verzeichnis der Völker, Volksgruppen und Volks- 
stämme auf dem Gebiet der chemaligen UdSSR sind mit selbständigen 
Namen alle Völker, Volksgruppen und Volksstämme aufgeführt, welche 
in den amtlichen Veröffentlichungen über die Zählungen der Nationali- 
täten und Muttersprache von 1897, 1926 und 1939, sowie in den Arbeiten 
der „Kommission zum Studium der ethnischen Struktur der Bevölkerung 
der UdSSR“ erscheinen, mit Ausnahme der Deutschen, Niederländer, Fran- 
zosen und Skandinavier, also der Völker germanischer und westromanischer 
Sprache, 


Die nachgenannten Einheiten, deren Zahl 166 beträgt, sind in elf Haupt- 
gruppen untergliedert worden: 
1. eine slawische Gruppe; 
II. eine litobaltische Gruppe; 
III. eine rumänische Gruppe; 
IV. eine finnische Gruppe; 
V. eine türkische Gruppe; 
VI. eine kaukasisch-iranische Gruppe; 
VII. eine ostasiatische Gruppe; 
VII. eine altasiatische Gruppe; 
IX. eine vorderasiatische Gruppe; 
X. eine Gruppe der Zigeuner; 
XI. eine jüdische Gruppe. 





Diese Gruppierung bedeutet noch kein Urteil über die tatsächliche Eigen- 
ständigkeit der genannten ‚Völker, Volksgruppen und Volksstämme, Dies 
silt noch mehr für die beigegebene „Gliederung der Völker“, Neben den 
bereits genannten Hauptgruppen wurde hier eine Ordnung in Volks- 
gruppen versucht, welche innerhalb der mit römischen Ziffern. bezeich- 
ineten, großen Hauptgruppen durch arabische Nummern gekennzeichnet 
sind. Die durch Buchstaben abgesetzte Gruppierung zeigt Einheiten mit 
völkischer Sonderentwicklung an, welche sich mit der mit arabischen 
Ziffern. verschenen Gruppe zusammenfassen lassen. Oft sind Sprache, 
Religion, allgemeines Brauchtum und blutmäßige Zusammensetzung völlig 








gleich. Der Unterschied besteht nicht selten nur in einem zufällig 
historisch, geographisch oder sozial bedingten Sonderkolorit. Soweit es 
sich um primitive Landbevölkerung ohne Kulturbesinnung und Tradition 
handelt, fehlt ihr weitgehend ein volkliches Bewußtsein. Die Aufteilung 
in eigene Völker wird gelassen hingenommen, auch dann, wenn sie nur 
ein tiefeingeschnittenes Gebirgstal oder ein Fluß von der eigentlich zu- 
gehörigen Gruppe trennt. So wird im Kaukasus, durch die Tektonik des 
‚Raums begünstigt, eine Unmenge von angeblichen Völkern ausgegliedert, 
welche im Grunde genommen dasselbe Volk sind. 

“ Ohne Buchstaben wurden die Namen von Gruppen angeführt, bei 
denen im besten Fall auch bei gewissenhaftester Prüfung nur ein stamm- 
licher Unterschied nachzuweisen war. Mitunter handelt es sich, wie z. B. 
bei den Setukesen, um: Volkssplitter, deren Unterschied zum Hauptvolk 
‚nur durch mehr oder weniger unbedeutende Fremdeinflüsse verursacht 
wird, wie sie in den Grenzgebieten aller Völker anzutreffen sind. Mit- 
unter war dem Statistiker eine mundartliche Eigenart, die im verschie- 
denen Gebrauch ganz weniger Worte lag, Anlaß genug, um ein neues 
Volk zu konstruieren. 


Allerdings kann auch der vorliegende Versuch der Ordnung der Völ- 
ker der UdSSR nicht Anspruch auf Endgültigkeit der Einordnung in 
größere Gruppen erheben. Zweifel können über Abstammung, Sprache, 
Kulturkreis und Blutzusammenhang besonders bei kleinen Volkssplittern 
und Mischvölkerschaften bestehen. Einige Stämme sind offensichtlich im 
Sprach- und Volkstumswandel begriffen. Es darf nicht überschen werden, 
daß die volksvernichtende Absicht des Bolschewismus jede eigenständige, 
volkliche Bestrebung lahm legte. Die aktiven Führer sind erschossen oder 
gehen in den barbarischen Arbeitslagern der NKWD(GPU) im Norden ihrem 
sicheren Ende entgegen. Die wenigen Berichte, die über das nationale 
Leben in der UdSSR bis zu uns dringen, lassen vermuten, daß das volk- 
liche Leben in einem Zustande ist, in dem es sich gerade entscheidet, ob 
aus der nationalen Vielfalt eine amorphe Masse bolschewistischer Einzel- 
wesen entstehen wird oder ob sich die Gliederung einer volklichen Ord- 
nung erhalten kann. 


Jeder Versuch, eine Ordnung in die Völker der UdSSR zu bringen 
wird außerdem dadurch erschwert, daß es kaum jemanden gibt, der die 
UdSSR und ihr volkliches Leben in seinem ganzen Umfange kennt. Wer 
den Kaukasus bereist hat, ist geneigt, das hier herrschende und notwen- 
dige Prinzip auf den gesamten Raum zu übertragen; wer die Nomaden 
des Nordens kennt, wird versucht sein, deren stammliche Ordnung für 
alle anzuwenden. Die Völker und Menschen der UdSSR gehören aber so 
verschiedenen Bluts- und Lebenskreisen an, daß ein durchgängig ordnen- 
des Prinzip überhaupt nicht zu finden ist. So darf mit eigentlich yolk- 
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lichen Begriffen nur bei den großen slawischen Völkern gearbeiter wer- 
den. Der Kaukasus mit seinen starken orientalischen und vorderasia- 
tischen Bluteinschlägen verlangt cher eine Gruppierung nach Religionen, 
Sekten und Geheimbünden. Im Norden muß der Versuch unternommen 
werden, durch gewisse Unterschiede und grundsätzliche Abarten des 
Brauchtums, oder wenn man will der Kultur, eine tatsächliche Verschie- 
denheit von Völkern zu finden. Ein Fehler entsteht leicht dadurch, daß 
von der städtischen Intelligenzschicht ausgegangen und diese als wirkliche 
Vertreterin ihres Gesamtvolks gewertet wird, Das eigentliche Volk, mit Aus- 
nahme vielleicht der Armenier und Juden lebt aber außerhalb der 
Stad. Vielfach ist es vermischt oder durch die enge Verzahnung mit an- 
deren Gruppen vermengt, so daß eine wirkliche Eigenart nur schwer 
erkennbar werden kann. Einen halbwegs verrußten Jakuten von einem 
Ostjaken zu unterscheiden, ist fast unmöglich, obwohl beide nicht nur 
verschiedenen Völkern, sondern auch verschiedenen Rassen und Kultur- 
kreisen angehören sollen. In vielen Fällen scheint darum mit Recht die 
Irage gestellt zu werden, ob die vorhandene Andersartigkeit eines Volkes 
nicht ebenso unberechtigt „festgestelle“ wurde, wie dessen Einheit mit 
m anderen. Selbstverständliche Andersartigkeit besteht im Norden und 
m Süden, im Osten und Westen. Die Übergänge sind aber so fein und 
schen so langsam vor sich, daß sie kaum sichtbar werden. 
$0 erscheint in dem vorliegenden Verzeichnis eine verwirrende Fülle 
von Volksnamen; ihre Zahl steht meist im umgekehrten Verhältnis zur 
Zahl der ausgewiesenen Volksangehörigen, die nach G. v. Mende*) in der 
grundlegenden Volkszählung von 1926 bei einigen nichtrussischen Volks- 
gruppen zweifellos zu niedrig angegeben worden ist. In dieser Vielheit 
liegt ein System. G. v. Mende sicht in der übermäßigen Reichhaltigkeit 
der Listen von z91 Völkerschaften, die von der Staatlichen Akademie der 
Wissenschaften in Leningrad ausgearbeitet wurde, „das Bestreben der künst- 
lichen nationalen Aufsplitterung zum Zwecke besserer Beherrschung jedes 
einzelnen Teiles. Man sche sich die Aufgliederung in Völker an; in ihr 
erscheinen Angehörige von Nationen wie Engländer, Franzosen, Hollän- 
der usw., die keine geschlossenen Siedlungsräume in der UdSSR haben, 
die daher in einem sich national gliedernden Staat gar nicht zur Geltung 
kommen können. Sie enthält weiter 52 verschiedene Gruppen mit einem 
Bestande von unter 1000 Menschen. Es sind meist im asiatischen Teil der 
UdSSR siedelnde kleinste Stämme, die eine gewisse volkskundliche Be- 
deutung haben mögen, die aber in einer Gliederung nach nationalen Ge- 
sichtspunkten nicht das geringste zu suchen haben. Sie enthält schließ- 
lich, und das zeigt deutlich den propagandistischen und wohlberechneten 
Zweck dieser feinsten volkskundlichen Durchgliederung, die leider immer 

















*) „Die Völker der Sowjetunion“, Reichenau i.Sa. 1939. 


auch noch von Außenstehenden unbeschen übernommen wird, 141 verschie- 
dene Volksgruppen mit: unter 100.000 Angehörigen.“ 


Scheinbare Genauigkeit ist überhaupt ein Zeichen für die Volkstums- 
statistik in der UdSSR. Während das kaiserliche Rußland 1897 nur die 
Muttersprache ermittelte und die meisten anderen Staaten der Erde, 
wenn sie überhaupt entsprechende Daten geben, entweder die Mutter- 
sprache oder die Volkszugehörigkeit erheben, ermittelte die sowjetische 
Statistik seit 1926 beides, Volkszugehörigkeit und Sprachzugchö- 
rigkeit. Als Sprache gilt diejenige, die der Gezählte „entweder am besten 
beherrscht oder in der er gewöhnlich spricht“, aber nicht die eigentliche 
Muttersprache. 





Sicht man von den slawischen und litobaltischen Völkern ab (ferner 
von den Deutschen, Engländern, Holländern, „Franzosen“, Norwegern, 
Griechen, Albanern, Arabern und Ostasiaten), so bleiben nur verhältnis- 
mäßig wenige Gruppen übrig. Der Rest, der am 17. XII. 1926 ermittelt 
wurde, zerfällt in: 


HN LyHERE Baal u, oe Sprache Volkszugehörigkeit vH. 


(Turkotataren) . ».. +. 16883 400 16.999 800 115 
2. Finnische Völker (ohne die 

Völker des Baltikums) . . . 31282400 3603 500 24 
3 Juden... 2.2.2... 2883000 2.597.400. 18 
4 Georgien 42 222. 1908500 1820 500 12 
5. Armenier . 2 2.2. 2.2 1472900 1.565 800 10 
6. Rumänen 2 2 222.02 2222523 2.274 100 14 


Zu einem ähnlichen Ergebnis gelangt der Versuch, den Umfang der in 
der UdSSR. verstandenen Sprachen auf Grund des im Institut für Grenz- 
und Auslandstudien vorhandenen Materials zu schätzen. Von den über 
100 durch das „Institut zum Studium der Völker in der UdSSR“ in 
Leningrad angeführten Sprachen bleiben schließlich nur zwanzig übrig, 
denen einige Bedeutung zukommt. 


Das vorliegende Verzeichnis der Völker, Volksgruppen und Volks- 
stämme der UdSSR soll darum in erster Linie als Hilfsmittel für bevö 
kerungsstatistische Arbeiten über die UdSSR dienen, Entsprechend dieser 
Bestimmung wurden die Angaben über Namen, Selbstbenennung, russi- 
sche Bezeichnung, über Anzahl, Religion (Bekenntnis vor der bolsche- 
wistischen Revolution), Sprache und wirtschaftliche Tätigkeit nur auf 
Stichworte beschränkt. Zur besseren Übersicht sind der im deutschen 
Sprachgebrauch übliche Name der einzelnen Einheiten und die Selbst- 





benennung fett gedruckt worden. Außerdem ist in Kyrillika der 
n der amtlichen Sowjetstatistik übliche Name russisch angeführt, Im 
alphabetischen Register wurden simtliche für die einzelnen Einheiten 
seit dem Werk Georgis?) gebrauchten Benennungen und die Namen ihrer 
Untergruppen und Stämme verzeichnet. Die jeweils hinter dem Stich- 
wort gegebene Ziffer bezeichnet die Nummer, unter der der Name im 

erzeichnis zu finden ist. Das gleiche gilt für das russische alphabetische 








Den allgemeinen Angaben wurden vor allem die russischsprachigen Ar- 
beiten von I. I. Sarubin**), N. J. Marr, S. K. Patkanow und A. A. Schach- 
matow zugrunde gelegt, die Bezeichnung der Verwaltungseinheiten folgte 
einer als Handschrift gedruckten nur für den Dienstgebrauch bestimmten 
Arbeit, die von Reichsamtsleiter Georg Leibbrandt herausgegeben wurde. 





Eine besondere Schwierigkeit ergab sich, eine zweckentsprechende Tran- 
skription russischer Benennungen durchzuführen. Nach Möglichkeit wurde 
versucht, durch eine im Deutschen übliche Konsonant- und Vokalverbin- 
dung die russische Aussprache wiederzugeben, Das russische x, dessen 
Aussprache dem J in Journal entspricht, wurde allerdings durch sh um- 
schrieben, um es von den u ( = sch) zu unterscheiden; 1 wurde all- 
semein durch y wiedergegeben. Diese dürchgängige Regel erfuhr nur in 
den Fällen eine Ausnahme, bei denen es sich um Worte türkischen oder 
iranisch-kaukasischen Ursprungs handelte. 





Die Herausgabe dieses Verzeichnisses besorgten im Auftrage des In- 
stituts für Grenz- und Auslandstwdien Dr. Gerhard Teich und 
Eugen Wieber, denen Prof. vonMendeund Dr. von Gabain 
oft beratend zur Seite standen. 


Berlin-Steglitz, im Juni 1941. 


4. 


*) „Beschreibung aller Nationen des Russischen Reiches“, St. Petersburg 1777. 
**) „Cumeox maponnoeren CCCP“, Jlemuurpan 1927 
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1. SLAWEN®) Nr 
1. Russen .. 
2. Ukrainer 
3. Weißruthenen 
4 Polen 
1. Litauer 
Schmuden 8 
2. Letten 
Semgaller 9 
Teutgaller 9 
III. RUMÄNEN 
Moldowaner 
IV. FINNEN 
1. 
10 
1 
"2 
En 
Finnen 23 
Karelier, 16 
Ingermanländer Finnen 14 
Ingrier B 
Wepsen 54 
Woten 18 
3. Lappen . 
4. Wolga-Finnen 
a) Marier (Tscheremissen) . 22 
b) Mordwinen 20 





*) Ferner tschechische, slowakische, serbische und bulgarische 
Volksinseln. 


za 


5. Kama-Finnen a 
a) Worjaken 









































Bessermjanen. «. 2 
b) Komi (Syrjanen) 
Permjaken .. 25 
6. Ugren 
Ontfäkei), (osnsseressssanseresnseners inne ager 26 
Wogulen .. PER IE 
7. Samojeden 
Samojeden 28 
Ostjako-Samojeden 2 
V. TÜRKEN 
1. Osmanen und Aderbeidshaner 
a) Türken 
Gagansen .... BI 
b) Aderbeidshan-Türken 31 
©) Karapapachen sessesnenneeneennenn 3 
2. Turkestaner 
a) Kasakan de racesTmensestssnersendeststeteenee 33 
b) Kirgiaen .en.... BERIMEE, esnnane en 
©) Türkmenen £ 2 ” 
d) Usbeban Iperkenersiunseecenceneen 38 
Karakalpaken Te N Pr 
Kurami “s = “ 
) Ujguren 
Tarantıchi Bahn. ’4 
Kaschgarer .... ah. 4a 
A) Dunganen #3 





3. Tataren 
a) Wolga-Tataren 
Kasan-Tataren .... 
Kassimow-Tataren ... 
Astrachan-Tataren ....... 

Kräschenen 
Mischaren. .. 

b) Baschkiren 
Tepteren .. 
©) Tobol-Tataren 
Tomsk-Kumetzk-Tataren .u..ueenee. 
Sibirische Bucharer. . 
Baraba-Tataren . 
















d) Krim-Tataren der Südküste Ne, 


























Krimer Steppentataren ... so 
9 Kumuken ... 
Nogaier . sa 
f) Karatschajer 
Balkaren . 2 el. 5 
&) weißruthenische Tataren euesueeneeee ss 
4. Altajer 
a) Tschulimer 
Schwarzwaldtataren u ss 
b) Ojroten 
Teleuten . 6 
Kumandiner . See HR 
©) Schoren 
Lebeder augen 
Kisiler . ee 





d) Chakassen oder Abakan-Türken 
Katschiner ... 
Bellreninsensvestdesgenenel 
Sagaler 22... 
Koibalen zenneennnen 
Kamassiner «u... 

©) Sojoren 
Karagassen . 








FERRER 


5. Jakuten 
Jakuten sun 
Dolganen 22... 


6. Tschuwaschen . 


VI. KAUKASISCH-IRANISCHE GRUPPE 
1. Kartwelier 




















a) Georgier 
Mingrelier senunennn- 76 
Swanen ZN 7 
b) Lasen aeenueee 78 
2. Tscherkessen 
a) Tscherkessen (Adige) 
Kabardiner . 81 
b) Abehasen .u..... 7 
3. Tschetschenen 
Tschetschenen . % 
Inguschen ..... 83 
Bazbier u... % 


13 


14 


4 Dagestaner 


3) Darginen 
Kubatschiner 2... 
Kajtaken .. 


b) Kasikumuken zuuee- 
0) Awaren. sin ssnasissssannnete 


d) Andier 
Botlichen ... 
Godoberiner suunnnen 
Karatiner sunsuuseeen 
Achwaken ... 
Bagulalen x... 
Schamalalen ... 
Tindier seen x 


©) Didoer 
Chwarschinen .. 


Kaputschinen ... 
Gunsalen suuennen. 
f) Lesgier 

Agulen ... 
‚Rutulen 

Artschiner , 
Zachuren 
Chinalugen 
Krisen ... 
Diheken . 
Chaputen 
Buduchen 
Tabassaraner .. 


9 Uden ... 





























5 Armenier 
‚Chemschiner Armenier «u..... 





6. Iranier 

a) Iraner 
Irani 
Talisch 
Ta. 

b) Osseten serccneeseone 

©) Kurden 
Esiden ... 

















5 
217 
118 


2132 


120 


4) Afganer Ne. 
Alganen eeesneeee 
Dihemschiden ... 
Chesaren uennee. 

















Berberen uurnenunnenn 24 
Belutschen sencnnennnnnn u 1as 
9) Tadshiken 
Jasguljamen . 
Jegnoben . 
f) Galtscha 
Ischkaschimen 129 
Wachanen . R 130 
Schugnanen . = 131 


VII. OSTASIATEN 
1. Mongolen 


a) Burjaten eeneee 
b) Kalmüken 
Sarıkalmüken  ... 











. Tungusen 
a) Awenken (Tungusen) 
Lamuten . 

b) Golden 
Negidalen es 

Oltschen sueeenns 
Orotschonen . 


vg) 





























seÖ@kinesen. are cns nee ae 





4: Japaner auheaineese 


5. Koreaner 








VIII. ALTASIATEN 
1. a) Tschuktschen 
b) Korjaken . 
©) Kamtschadalen ... 

4) Jukagiren 
Tschuwanen . 
©) Keten (Jenissej-Ostjaken) . 
N) Giljaken ... 


2. Eskimo 














3 Aleuten 
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IX. VORDERASIATEN Nr. 






1. Araber . Berner 155 
2. Assyrer (Aissoren) 2156 
3 Krim-Karäer ..... 2154 
Zigeuner » ve 





Boscha (Armenische Zigeuner) . 
Mittelasiatische Zigeuner . 


XL. JUDEN 
Juden 
Krimeschaken eessnennee- 
Bergjuden (Kaukasische Juden) ....... 
Buchara-Juden (Mittelasiatische Juden) 











Verzeichnis der Völker, 
Volksgruppen und Volksstämme 


1. Russen 


99 378 199 (1941) 
99 019 199 (1939) 
77 79x 124 (1926) 
55.400 309 (1897) 


2. Ukrainer 
36.259 104 (1941) 
28 070.404 (1939) 
31 194,976 (1926) 
22 415.000 (1897), 


Slawische Gruppe 


Großrussen, Groß-Rossen, Pyconne 


Zahlreiche kulturbedingte Untergruppen: Pomoren, 
Altgläubige, Sibiriaken, Kosaken u. a. 


Verbreitungsgebiet: gesamte UdSSR; eigentlicher 
Volksboden: die. Gebiete Archangelsk, Wologda, Ja- 
zoslawl, 'Tula, Orel, Iwanowo, Kostroma, Smolensk, 
Rjasan, Tambow, ‚Leningrad, Moskau, Kalinin, 
(Twer), Kursk, Saratow, Pensa, Stalingrad, (Zari- 
zyn), Swerdlowsk (Jekaterinburg), Omsk, Kujby- 
schew (Samara) 


Sprache: Russisch in verschiedenen mundartlichen 
‚Abarten (Aken, Oken usw.) 


‚Religion: russisch-orthodox, Altgläubige und Sek- 
tierer 


Erwerbszweige: den "Gegebenheiten ihres Siedel- 
bodens: entsprechend vorwiegend landwirtschaftlich 
tätig; vor der Kollektivierung bäuerliche. Bevölke- 
rung. Die nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung der 
‚Russen ist in allen Erwerbszweigen der UdSSR tätig. 


Klein-Russen, Klein-Rossen, Ruthenen, Yrpaum 


Verbreitungsgebiet: SSR Ukraine, außerdem in den 
an die Ukraine grenzenden Gebieten der «RSFSR 
und WSSR (Weißruthenien), mittleres. Wolgagebiet, 
Nordkaukasus, Sibirien, Kasakstan 


Ukrainisch in. verschiedenen Dialekten, in 
den Städten auch Russisch 





3. Weißruthenen 
6423 537 (1947) 
5267431 r 


5856 200 (1897) 


4. Polen 


6293 605 (1942) 
625 905 (1939) 
1175 Bo4 (1926) 
7731000 (1897) 


$. Tschechen und 
Slowaken 
26919 el 
27123 (1926) 
43335 (1897) 


6. Serben 


2561 (192 
2598 Gr 


‚Religion: _russisch-orthodox, _griechisch-orthodox, 
griechisch-uniert, Sektierer, einige Katholiken 
Erwerbszweige: siche Groß-Russen 


Weißrussen, Bjaloruthenen, Kriwitschen, Bertopycext 


Verbreitungsgebiet: Gebiete Witebsk, Gomel, Minsk, 
Mogilew, Polessien, Wilna, Grodno, die nördlichen 
Teile des Gebiets Tschernigow 

‚Sprache: Weißruthenisch, in den Städten Russisch 
Religion: russisch-orthodox, römisch-katholisch und 
griechisch-katholisch 

Erwerbszweige: Ackerbau, Handel, Wandergewerbe 


Ionazı 

Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Weißruthenien, 
Ukraine, RSFSR, Sibirien, Nordkaukasus, einige in 
Mittelasien in städtischen und ländlichen Siedlungen 
‚Sprache: Polnisch 

‚Religion: römisch-katholisch 

Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht, Handwerk, 
Handel, Industrie 








ext H cıIoBark 


Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Streusiedlungen 
in den Gebieten Wolhynien, Kiew, Nikolajew, 
‚Odessa, Saporoshje, Dnjepropetrowsk, Auton. SSR 
Krim, Kaukasus. (Abchasien, Küstengebict) 
schechisch, bzw. Slowakisch 
imisch-katholisch, russisch-orthodox 
Erwerbszweige: Ackerbau, Gartenbau 





Cep6z 

ie in der UdSSR: Gebiete Nikola- 
Dnjepropetrowsk (Jekaterinoslaw), 

Saporoshje, SSR Ukraine, airop. Teil der RSFSR, 

Sibirien, Nordkaukasus 


7. Bulgaren 
113.479 (1939) 
111 296 (1926) 
171.961 (1897) 


8. Litauer 


1.960 842 [HR] 
32 342 1 
1.352.967 (1897 


9. Letten 
1519708 (oa) 
126.900 (1939) 
146579 (1926) 
3.430 873 (1897) 






griechisch-orthodox 
Erwerbszweige: Ackerbau, Gartenbau, Tabakanbau 


Boarapuı 

Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Geschlossene Ko- 
lonien in den Gebieten Odessa, Nikolajew, Dnjepro- 
petrowsk, Saporoshje und andere Stellen der SSR 
Ukraine, Auton, SSR Krim, SSR Kasakstan, Nord- 
kaukasus 

Sprache: Bulgarisch 

‚Religion: 
Erwerbszweii 





Litobaltische Gruppe 


Lietuviai,  Anropmz 


Unterstämme: Schamaiten (Schmuden, Samogitier), 
‚Aukschtaiten 


Verbreitungsgebiet: SSR Litauen, RSFSR, Ukraine 
und Sibirien 

Sprache: Litauisch 

Religion: römisch-kacholisch, einige Reformierte 
und Lutheraner 

Erwerbszweige: ‚Ackerbau, Industrie 


Latyieschi, Jlarsmmm 
Untergruppen: Lettgaller (Lattgalen), Semgaller 
Verbreitungsgebiet: SSR. Lettland, . nordwestlicher 


Teil der ‚RSFSR (Gebiet Witebsk, Kreis Pskow, 
Pleskau Geb. Leningrad), Westsibirien 


Sprache: Lettisch 

Religion: evangelisch-lutherisch (Letten), römisch- 
katholisch (Latigalen), einige russisch-orchodox. 
Erwerbszweige: Landwirtschaft, Industrie 


den 


10, Esten 
var 465 (io) 
142.465 (1939) 
154 666 (1926) 
1.003 000 (1897) 


ı1. Setukesen 
14961 (1934) 


12. Liven 
500 (1938) 


13. Finnen 
19 467 (1926) 


En 


Finnische Gruppe 


Eestlased, Ieru 


Verbreitungsgebiet: SSR Estland, Gebiet’ Leningrad, 
Sibirien, Nordkaukasus 


Sprache: Estnisch 
Religion: evangelisch, russisch-orthodox. 
Erwerbszweige: Landwirtschaft, Handwerk, Handel 


Setus, Setud, IIceroperne IcrHt 
Estnisch-russischer Mischstamm 


Verbreitungsgebiet: ‚Südufer des Peipus-Sees, West- 
üfer des Pleskauer Sees im Ray. Petserimaa der 
SSR Estland 

Sprache: Serukesisch, Russisch, Estnisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Landwirtschaft, Hausiererei 


Randalist, lust 

Verbreitungsgebier: Küste südlich des Rigaischen 
Meerbusens im nördlichen Kurland der SSR Lettland 
Sprache: Lettisch, Livisch 

‚Religion: evangelisch 

Erwerbszweige: Schiffahrt, Fischerei, Ackerbau 


Suomalaiset, DuHEH 

Verbreitungsgebiet in der UdSSR: SSR der Karelo- 
Finnen, Gebiet Leningrad, Murmansk und an- 
grenzende' Gebiete 

Sprache: Finnisch 

‚Religion: evangelisch 

Erwerbszweige: Landwirtschaft, Fischerei, Schiffahrt, 
Waldarbeit, Jagd 


14: Ingerman- 
länder-Finnen 
143 074 2 
115234 (1926 

142 180 (1897) 


15. Ingrier 
16 137 (1926) 


16. Karelier 
252559 (1939) 


17. Wepsen 
32785 (1926) 


18. Woten 


705, (192 
} 


Leningrader Finnen, Majmisten, Tschuchnen, Tschu- 
‚chonen, Sawakot, Evremejset, DHHEM HHTEPMAH- 
AaHICcKHe 

ee Ingermanland (Gebiet Leningrad) 





Pr Landwirtschaft, Fischerei, Schiffahrt 


Inger, Inkeri, Inkerikot, Ishora, Hxopa 
Verbreitungsgebiet: Gebiet. Leningrad, Kreis Kingi- 
sepp (Jamburg), Transnarovagebiet der SSR Estland 
Sprache: Ingrisch, Schriftsprache Finnisch 

‚Religion: russisch-orthodox. 

Erwerbszweige: Landwirtschaft, Fischerei 


Olontschanen, Aunus, Ludulaiset, Karjala, Kapess 


Verbreitungsgebiet: SSR der. Karelo-Finnen, außer- 
dem Gebiete Kalinin (Twer) und Leningrad (Ray. 
Nowgorod), Tscherepowerz 

Sprache: Karelisch, Finnisch, Verkehrssprache Rus- 
sisch, Schriftsprache Finnisch, Russisch 

Religion: russisch-orthodox 


Nord-Tschuden, Chucharen, Kajwanen, Ojati, 
Tschuden, Berich 

Verbreitungsgebiet: Gebiet Leningrad und die Ray. 
Lodainopole (Gebiet Leningrad), Petrosawodsk (SSR 
der. Karelo-Finnen), Tscherepowetz (Gebiet Wo- 
logda) 

Sprache: Wepsisch, Schriftsprache Russisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Ackerbau, Fischerei, Waldarbeit 


Süd-Tschuden, Wodj, Wadja, Watja, Wodjelejset, 
Bons 

Verbreitungsgebiet: Kreis Kingisepp (Narwa und 
Koselsk) im Gebiet Leningrad 

Sprache: Watja, Russisch, Ingrisch 

Religion:, russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Ackerbau, Fischerei 
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19. Lappen 


20, 


1720 (1926) 
1804 (1897) 


Mordwinen 
2451429 (1939) 


1340415 (1926) 
2022 232 (1897) 


21. Udmurten 


605 673 (1939) 
504 187 (192. 
420618 (1897) 


a2. Marier 
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481 262 (1939) 
428 192 (1926) 
375 194 (1897), 


Lappländer, Lopari, Lappalaist, Lappi  (d:'h.Ein- 
ödener), Skolt-Lappen (Kolz), Same, Sabme, Same- 
lad, Jlonapz 

Nomaden 

Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Gebiet Mur- 
mansk 


Sprache: Lappisch in mehreren Mundarten, Schrift- 
sprache Russisch und Finnisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Fischerei, Renntierzucht, Jagd, 
Waldarbeit 


Moxel, Merdas, Merduas, Mokschanen, Eisanen, 
Mordwa, Mopnpa 

Untergruppen: Mokscha, Ersja, Karatajen, Teru- 
chanen 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Mordwinen, 
mittlere Wolga, Gebiete Pensa, Tambow, Sibirien 
und Kasakstan, Auton. SSR der Tataren, Gebiet 
Gorki (Nishni-Nowgorod) 

: Mördwinisch, Russisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbizweige: Ackerbau 





Wotjaken, Udi, Udmurt, Yynıypr (Borakı) 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Udmurten 
Sprache: Wotjakisch, Verkehrs- und Schriftsprache 
auch Russisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Ackerbau 


Tscheremissen, Maara, Mari, Mapır (Yepeunen) 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Mari, Auton. 
SSR der Tschuwaschen, der Tataren, der Basch- 
kiren, Gebiet Kirow (Wjatka) 

Sprache: Tscheremissisch, Schriftsprache auch Rus- 
sisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Ackerbau, Jagd, Heimarbeit 


#4, Dessermjanen 
10035 (1926) 


14: Syrjanen 
408 724 (1939) 
(mie Permjaken) 
226 383 (1926) 
198 897 (1920) 
153 328 (1897 


15. Permjaken 


ugatt (ae) 
128 132 (1920) 


16, Ostjaken 
22,306 (1926) 
19.663 (1897) 


Decepuaue 5 
Wotjakisch — finnischer Mischstamm 
Verbreitüngsgebiet: Gebiet Kirow (Wjatka) 
Sprache: Worjakisch, Russisch, Tatarisch 
Schriftsprache: Russisch 

Religion: russisch-orthodox. 

Erwerbszweige: Ackerbau, Jagd 


Syrjänen, Komi, Korıt (Birpsme) 

Untergruppe: Ishemen (Halbnomaden) 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Komi, Verwal- 
tungskreis Tobolsk des Gebiets Omsk, Ray: Tomsk 
im Gebiet Nowosibirsk, Gebiet Murmansk 
Sprache: Syrjanisch, Verkehrssprache auch Russisch 
Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Renntierzucht, Ackerbau, Jagd, 
Fischerei, Handel 





Permier, Bjarmier, Komimert, Konu (Hopaarı) 
Verbreitungsgebiet: Kreis der Komi-Permjäken im 
Gebiet Molotow (Perm), Gebiet Kirow (Wjatka), 
Ray. Tomsk im Gebiet Nowosibirsk 

Sprache: Permjakisch (Dialekt des Syrjanischen) 
Religion: russisch-orthodox. 

Erwerbszweige: Ackerbau, Jagd, Fischerei 


Chanden, Chondicho, Uschtjaken, As-Jag, Oorarn 
Verbreitungsgebiet: Kreis der Ostjako-Wogulen im 
Gebiet Omsk, Kreis Tobolk im Gebiet Omsk, 
Kreis Narym im Gebiet Nowosibirsk, längs 
des Ob, Irtysch und deren Nebenflüssen Konda, 
Wasjugan; Streusiedlungen zwischen russischer Be- 
völkerung am Ob-und Irtysch oberhalb der Mün- 
dung. der. Demjanowka 

Sprache: Ostjakisch, Russsisch 

Religion: Schamanismus, ussisch-orthodox 
Erwerbszweige: Jagd, Fischerei, Renntierzucht 
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27. 


28, 


a 


Wogulen 


3754 (1926) 
Sn) 
7649 (1897) 


Samojeden 


19196 19 
15 462 (1920) 
Simeicden) 





Permjaken; 
599 (1897) 


Mansa, Wogulitschi, Jugra, Manjs, Boryast 
Verbreitungsgebiet: Kreis der Ostjako-Wogulen im 
Gebiet Omsk, westlicher Teil des Bezirks Tobolsk 
im Gebiet Omsk, längs der Flüsse Nord-Soswa, 
Konda, Tawds, Ray. Turinsk im Gebiet Swerd- 
lowsk (Jekaterinburg) 

Sprache: Wogulisch in mehreren Mundarten, Rus- 
sisch (Gebiet Molotow [Perm]) 

Religion: Schamanismus, russisch-orthodox 
Erwerbszweige: Jagd, Fischerei, Renntierzucht 


Samojedy (Selbstesser), Syrojedy (Rohesser), Chasowo 
(4. h. Waldmenschen), Samojednam, Chasawa, Same- 
Etnam, Nenzen, Heuns (Camoezer) 
Untergruppen: Dolgano-Nenzen, Jamalo-Nenzen, 
Jenissej-Samojeden, (Kojbalen), Tawgier, Juraken, 
Permjaken, Ostjako-Samojeden, Pjan-Chasowo, 
Awam-Samojeden 

Verbreitungsgebiet: Kreis der Nenzen (Samojeden) 
im Gebiet Archangelsk, Kreis Taimyr (Dolgano- 
Nenzen) ‚im Gau. Krasnojarsk, Kreis..der, Jamalo- 
Nenzen im Gebiet Omsk, vor allem das Tundra- 
gebiet von der östlichen Küste des Weißmeers bis 
zur Mündung der Flüsse Podkamenka und Groß- 
Balachna in die Bucht Chatanga, längs des 
Jenissej bis nach Krasnojarsk, Halbinsel Kola, 
Auton. SSR der Komi, Kreis Tobolsk im Gebiet 
‚Omsk, zwischen den Flüssen Ob und Tas, Tundra- 
gebiet im Kreis Turuchansk, längs des linken Ufers 
des Jenisse) bis nach Dudinsk, an den Unterläufen 
des Tas bis zum Flusse Pur, zwischen der Chatajka 
und Dudinka, am Noril-See, an den Oberläufen der 
‚Chota, Dudytta und Pajturma im Gau Krasnojarsk 
(Ray. Turuchansk). An der Wasserscheide Ob und 
Tas am Pur, längs des Turuchan und Tas im Ray. 
Turuchansk 

Sprache: Samojedisch in mehreren Dialekten, Ver- 
kehrssprache auch Syrjanisch (bei europäischen Sa- 
‚mojeden), ‚Schriftsprache Russisch 

‚Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Renntierzucht, Jagd, Fischerei 





19. Türken 
8 570 (1926) 


30. Gagausen 
844 (1926) 


31. Aderbeidshan- 
Türken 
2274805 (1939) 
1,706 605 (1926) 
1506 540 (1897) 


Türkische Gruppe 


Anatolische Türken, osmanische Türken, Osmanen, 
Ottomanen, Osmanli, Türk, Anaroxımiierne Typiu 


Verbreitungsgebiet: Auton. SSR Adsharistan, Ray. 
Batum  (Artwin), Ray. Agbabinsk, SSR Armenien, 
Gebiete Dnjepropetrowsk. (Jekaterinoslaw), Nikola- 
jew, Saporoshje, Nordkaukasus 


Sprache: "Türkisch 
Religion: Islam: (Sunniten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Handwerk, Handel 


Tarayanı 


Verbreitungsgebiet: Ray.Bender, Akkerman, Suworow 
(Ismail) in Bessarabien. 


Sprache: Gagausisch (osman-türkischer Dialekt), Bul- 
garisch 


Religion: griechisch-orthodox 
Erwerbszweige: Ackerbau 


Turken (Türken), Aderbeidshaner, Aserbaidschaner 
Tataren, Mugal, Türk, Agepoatizgaram. 
Unterstämme: Kadscharen, Schachsewen, Ilat (d. h. 
Wilde) 


Verbreitungsgebiet: SSR Aderbeidshan, SSR Arme- 
nien, Georgien, Streusiedlungen im Nordkaukasus 
und in der Auton. SSR Dagestan 


Sprache: Aderbeidshan-Türkisch 
Religion: Islam, (Schiiten, z. T. Sunniten) 


Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Handel, Wan- 
dergewerbe 
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32. Karapapaken Bortschaliner-Aderbeidshaner, Kapananas 
6316 (1926) anatol-türkisches Mischvolk 
8000 (1910)  Halbn 
Verbreitungsgebiet: Ray. Achalkalaki der SSR 
Georgien. 


' Karapapakisch 
slam (Sunniten, Schiiten) 





33. Kasaken Kasachen, Kirgisen, Kasak-Kirgisen, Kirgis-Kasaken, 
3098764 (1939) Kirgis-Kajsaken, Kasık, Kasarı, Kasaxı 
3968289 (1926) ° Untergruppen: 1. Große Horde (Ulu-Dshüs): Dulat, 
485.698 597°. Adban, Dshalair, Tschapraschten 

2. Mittlere Horde (Orta-Dshüs): Kirej, Najman, 
‚Argyn, Kyptschak 

3. Kleine Horde (Kischi-Dshüs): Alimulen, Bajulen, 
Dsheti-Urag (Dshitiru) 

4. Bukejew-Horde 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: SSR Kasakstan, SSR. Usbekistan, 
Auton. SSR der Karakalpaken, Steppenstreifen 
Sibiriens, Ray. Kujbyschew (Kainsk) im Gebiet 
Nowosibirsk, Kreis Tobolsk, Ray. Tjukalinsk, Ischim, 
Tara (Gebiet Omsk), Ray. Kurgan (Gebiet Tschel- 
jabinsk), Ray. Bijsk und Smeinogorsk (Gau Altai) 

Kasakisch 

: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Handwerk 

(Filzwalkerei) 





34. Kirgisen Buruten, Kyrgysen, Kara-Kirgisen (d. h. schwarze 
884306 (1939) _ Kirgisen), Kirgis, Kuprusu 

762736 (1926) _ Untergruppen: Onp (d. h. die Rechten), Sol (d. h. die 

Linken), Bugu, Saribagisch, ‚Sultu, Bagisch, Sajak, 

Arsike Mandl, Chifirsche Kus-wehn, Soru, Tach 


eh 
Verbreitungsgebiet: SSR. det Kirgisen, angrenzende 
Gebiete der SSR Usbekistan und Tadshikistan 
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44: Baschkiren. 
342925 (1939) 

713 633 (1926) 
1321283 (1897) 


16. Tepteren 
27387 (1926) 


37. Türkmenen 
811769 co 
763940 (192 
281 351 (1897) 


‚Sprache: Kirgisisch 
‚Religion: Islam. (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Handwerk 
(Filzarbeiten, Teppichweberci) 


Ischtak, Istäk, Baschkurt, Bamızupit 
Seßhafte, Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Baschkiren, Ge- 
bier Tscheljabinsk, Kreis Tobolsk im Gebier Omsk, 
Ray. Tomsk im Gebiet Nowosibirsk (Nowo-Nikola- 
jewsk) 

Sprache: Baschkirisch in zwei Mundarten 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, ‚Imkerei, Viehzucht 


Tjeptjaren, Istäk, Tipter, Baschkurt, Tormapıt 
Sammelname für verschiedene Stämme des Wolga- 
Ural-Gebiets mit starkem baschkirischem Einschlag 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Baschkiren und 
angrenzende Gebiete Molotow (Perm) und Tschkalow 
(Orenburg) 

Sprache: Bäschkirisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Imkerei 


Tuckmenen, Turkmanen, Turkomanen, Truchmenen 
(Stawropol - Türkmenen), Tschomur (Seßhafte), 
Tscharva (Nomaden), Türkmen, Typksenu 
Unterstämme: Nuratiner, Teke (Tekiner), Jomuden, 
Göklänen, Sariken, Saloren, Ersari, ‘Emrelen, 
Tschaudor, Karadaschlen, Alieli, Ara, Nuchur 
(Nuchurli, Nuchuren), 'Sakar, Schichzen, Ersari, 
Ogurtschalen, Igdyr 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Karakalpaken, 
Nordkaukasus, Usbekistan, Gebiet Aschkabad, Ge- 
biet Mary, Ray. Tedschen, Gebiet Krasnowodsk, 
Gebiet Taschaus, Gebier Tschardschou, Ray. Bairam- 
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38. Usbeken 


4844 021 (1939) 
2051539 vn 


2.650.189 (1897) 


39. Karakalpaken 


185775 (1939) 
146 317 (1926 


49, Kuraminen 
50.079 (1926) 
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Ali (Geb. Mary) in Turkmenistan, Kreis Kerki in 
Turkmenistan, Ray. Woroschilowsk im Gau 
Ordshonikidse, Ray. Turtkul (Petroalexandrowsk) 
in.der Auton. Republik der Karakalpaken 


Usbek, Uzbegen, Usbek, Yaberz 

Untergruppen: Kiptschaken, ‚Karakalpaken, Mangit, 
Kungrad, Saraj, Keneges, Katagan, Lokaj, Turk, 
Najman, Durmen, Turkmen, Ktaj, Ming, Arab, 
Fergana-Kiptschaken, Fergana-Türken, Samarkand- 
Türken (früher Sarten genannt) 

Nomaden und Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: SSR Usbekistan, Kreis Osch, 
SSR der Kirgisen, Westgebiet der SSR der 
Tadshiken, Städte der‘ SSR Kasakstan (Tschimkent, 
‚Aulie-Ata [Dshambul], Turkestan), Gebiete Samar- 
kand, Choresm, Kreis Surchan-Darja, Ray. Kaschka- 
Darja in Usbekistan, Gebiet Taschkent, Fergana-Tal, 
Ray. Chiwa. 

Sprache: Usbekisch. (mehrere Mundarten) 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, ‚Ackerbau, Heimarbeit, 
Handel 


Chiwa-Karakalpaken (d. h. Schwarzmützen), Kara- 
Kalpak, Kapakannarı 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Karakalpaken 
(Usbekistan) 

Sprache: Karakalpakisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Fischfang 


Kuramen, Kurama, Kypaxa 

Unterstämme: Ujsyn, Dulat, Dshalair, Najam 
Verbreitungsgebiet: Gebiet Taschkent, Flußgebiet 
des Angren, Streusiedlungen im Ray. Andishan, Ge- 
bier Fergana in Usbekistan. 

Sprache: Kurama (Usbekischer Dialekt) 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht 


44 Tarantschi 
53010 (1929) 


Au. Kaschgarer 
55560 (1926) 


As: Dunganen 


14 600 (192 
18318 (1917) 


44 Wolga- 
Tataren 
Tataren 
insgesamt: 

4302 336 (1939) 
317.903 (1926) 
3733 291 (1897) 


Ujguren, Jugur, Chuicho, Tarantschen, Ujgur, 
Tapazın (Yüryp) 

Auswanderer aus Kuldsha und anderen Gebieten 
Ostturkestans. 

Verbreitungsgebiet: Kasachstan, Gebiet Alma-Ata 
(Wernyj), Ray. Dsharkent, Bajram-Ali im Gebiet 
Mary (Merw) Turkmenistan 

Sprache: Neu-Ujgurisch. 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Gemüsebau 


Uiguren,  Jugur, Iguren, Chuicho, Kaschgarlik, 
Uigur, ‚Kamrapıga (Yäryp) 

‚Auswanderer aus Ostturkestan 

Verbreitungsgebiet: Gebiet Fergana (Skobelew), Ray. 
Andishan in der SSR Usbekistan, Streusiedlung im 
Ray. Dshetysuj (Usbekistans) 

Sprache: Neu-Ujgurisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, in den Städten Klein- 
handel, Gelegenheitsarbeit 


Ayaranıı 

‚Auswanderer aus Ostturkestan 

Verbreitungsgebiet: Ray. Frunse (Pischpek) der SSR 
der Kirgisen, ‘Ray. Dehetysuj, Ray. Dshambul 
(Aulije-Ata) der SSR Kasakstan 

Sprache: Chinesisch, Verkehrssprache auch Uigurisch 
‚Religion: Islam: (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Gemüsebau 


Kasan-, Astrachan-, Kassimow-Tataren, Nogaj, 
Tatar, ToBoUmeRHe Tarapıt 

Untergruppen: Nagajbaken (Nogajbaken),Kräschenen 
oder Krjaschenen (getaufte Tataren) 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Tataren, Auton. 
SSR der Baschkiren, Gebiete Molotow (Perm), 
Tschkalow (Orenburg), Kreis Astrachan im Gebiet 
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45: Tobol- 
Tataren 


37.637 (1897) 


46. Tomsk-Kus- 
netzk-Tataren 


8164 (1897) 


47. Sibirische 
Bucharer 


12.012 (1926) 
11659 (1897) 


Stalingrad (Zarizyn),  Westsibirien, Mittelasien 
(hauptsächlich in den "Städten Usbekistans und 
Kasakstans) 

Kassimow-Tataren heißt‘ die Gruppe in den Gebieten 
Rjasan, Tambow und Pensa 

Sprache: Tatarisch 

‚Religion: Islam (Sunniten), russisch-orthodox (Krä- 
schenen) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Handwerk, Handel 





Tobolsk-Tataren, TOGoNBeRue TaTapık 
Verbreitungsgebiet: Mirtlere Waldsteppenstreifen des 
Kreises Tobolsk und Tara.im Gebiet Omsk, Mittel- 
lauf des Irtysch, unterer Tobol, untere Tara 
Sprache: "Tatarisch, Russisch 


Religion: Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Viehzucht, "Ackerbau 


'Tomsk-Kusnetzk-Türken, Abinen, Abinzen, Abalar, 
Tomoro-Kyauoıykno Tarapı 


Verbreitungsgebiet: 'westliches Flußgebiet des Tom, 
Nordhänge, des Alatau im Ray. Stalinsk (Kusnerzk) 
(Gebiet Nowosibirsk) 


Sprache: Schorisch (teleutischer Mischdialekt), Ver- 
kehrssprache auch. Russisch 


Religion: russisch-orthodox 
Erwerbszweige:' Viehzucht, Jagd 


Bucharli, Bucharlik, On6nperne Oyxapıızt 


Verbreitungsgebiet: Kreis Tobolsk, Tara, Tjukalinsk 
im Gebiet Omsk, Streusiedlungen im Ray. Tomsk 
(Gebiet Nowosibirsk) 


Sprache: Tatarisch 
Religion: Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht 








142 640 (1926) 
33 847 (1897) 


49: Krim-Tataren 


jo: Krimer 
Steppentataren 


196 854 (1897) 


$1. Kumuken 
94549 (1926) 


Mischer, Meschtscherjaken, Meschtschera, Mischär, 
Mamapx 

Verbreitungsgebiet: Gebiete Gorki (Nishni-Nowgo- 
10d), Tambow, Pensa, Rjasan, Saratow, Molotow 
(Perm), Kuibyschow (Samara), Tschkalow (Oren- 
burg), "Teile der Auton. SSR der Baschkiren und 
der. Auton, SSR der Tararen. 


Sprache: Mischarisch (Meschtscherjakisch), Tatarisch. 
Religion: Islam (Sunniten), russisch-Orthodox. 
Erwerbszweige: Ackerbau, Handel 


Taten, Kpunerue DRHOOepemIMNe Tarapır 
Verbreitungsgebiet: Städte und Dörfer der Krimer 
Südküste 

Sprache: Krimtatarisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Acker-, Gartenbau, Viehzucht 


Nogajer, Kpiierse eremimie TaTapıt 
Verbreitungsgebiet: Steppen- und Vorgebirgsstreifen. 
der Halbinsel Krim 

Sprache: Krimtatarisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Gartenbau 


Kumyken, Kumüken, Kymyken, Kyıısı 
Verbreitungsgebiet: nördliche Niederungen der Auton. 
SSR Dagestan, die Ebene am Kaspischen Meer (Mi 
dung des Terek bis nach Derbent), die Ray. Chassaw- 
Jurt, _Machatsch-Kala_ (Petrowsk-Port), „Bujnaks 
(Temir-Chan-Schura), Kaitakorabassaran und Kreis 
Kisljar im Gau Ordshonikidse 

Sprache: Kumükisch (mehrere Mundarten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Fischfang, Gartenbau, 
Schafzucht 
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52: Karatschajer 


55 123 (1926) 
27233 (1897) 


53. Balkaren 


33 307 Kl 
34232 (1897) 


54. Nogajer 


62; (1926) 
RR 


55. Baraba 


4433 (1897) 


Karatschajewer, Kara-Tschaj (d. h. schwarzer Fluß), 
Kapayaliner 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Karatschajer 
(Gau Ordshonikidse) 

Sprache: Karatschaisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Schafzucht, Handwerk (Herstellung 
kaukasischer Filzmäntel), Tuchherstellung, ‚Leder- 
verarbeitung, Ackerbau 


Balkar, Malkar, Banıkapıt 
Untergruppen: Besengiewer, Chulamer, Tschegemer, 
Urusbiewer, Baksaner 


Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Kabardin-Bal- 
karen 


Sprache: Balkarisch 
Religion: Tslam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Schafzucht, Ackerbau 


Nogajer, Nogaj-Tataren, Karatataren (schwarze 
Tataren), Horattur 

Unterstämme: Dshembulakower, Jedischkuler, Edis- 
saner. 

Nomaden 

Verbreitungsgebiet: Oberlauf: des Kuban, Ostgebiet 
des Ray. Woroschilowsk (Stawropol) im Gau 
Ordshonikidse, Südgebiet der Auton. SSR der 
Kalmüken, Ray. Chassaw-Jurt in der Auton. SSR 
Dagestan, Streusiedlungen bei Pjatigorsk und an 
der Mündung des Selentschuk in den Kuban 
Sprache: Nogajsch (mehrere Mundarten) 

‚Religion: Islam’ (Sunniten) 

Erwerbszweig: Viehzucht 





Baraba-Tataren (Türken), Bapaomnmar 
Verbreitungsgebiet: Gebiet Nowosibirsk, längs der 
sibirischen Eisenbahn, Ray. Kujbyschew (Kainsk) 
Sprache: Baraba, Russisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweig: Ackerbau 


$6. Weißruthe- 
nische Tataren 


2614 (1925) 


47. Tschulimer 
17 123 (1897) 


58. Schwarzwald- 
Tataren 


6342 (1897) 


59. Ojroten 
55 560 (1926) 


Besopycerue Tarapıı 

Einwanderer aus der Krim 

Verbreitungsgebiet: Streusiedlungen in Städten und 
Dörfern der SSR Weißruthenien 

Sprache: Weißruchenisch 

Religion: Islam: (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Handwerk 


Tomsk- Tataren, Tschulimer - Tataren, (Türken), 
Meletzker Türken (-Tataren), YystIMIEt 
Verbreitungsgebiet: Ray. Tomsk, Marüinsk und 
Ray. Atschinsk im Gebiet Nowosibirsk längs des 
Tschulym 

Sprache: Tschulimisch, Russisch, Ostjako-Samo- 
jedisch 

Religion: Islam (Sunniten), Schamanismus, russisch- 
‚orchodox 

Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht 





Tschernewije Tataren (-Türken), Tubalar, Tuba- 
Kishi, Jysch-Kishi (d. h. Waldmensch), Yepnepsio 
Tarapı 

Verbreitungsgebiet: Nordöstliche Abhänge des Altai 
(Ray. Bijsk) längs der Flüsse Bija, Sara-Kokscha, 
Pysha, Inygra, Bolotyka, Salton, Umgebung des 
Teletzker Sees 

Sprache: Tuba, Russisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Viehzucht, Jagd, Ackerbau, Imkerei, 
Sammeln von Zedernüssen, Flößerei 





Altajer, Ojraten, Aschkischtimen, Altaj-Kishi (d. h. 
Bergmensch), Oftparst 

Mongolisch-türkischer Mischstamm 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Ojroten im 
Gau Altai, Flußgebiet des Katun und die Oberläufe 
des Tscharysch, Anuj, Pestschanaja, Urusuli 
Sprache: Altajsch, Russisch 
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60. Lebeder 


6335 (1926) 
(zus. mi 
 umandier) 
‚907 (1897) 


61. Kumandier 


6 22 (1926) 


873 (1917) 
4.092 (1897) 


62. Teleuten 


5313 (1926) 
5208 (1897) 


63. Schoren 


12.601 (1926) 
14 809 (1897) 


Tscholkanug, Ku-Kishi, JIeöenuanst 
Verbreitungsgebiet: Gebiet Nowosibirsk, Ray. 
Kondomo-Schelkal am Lebed (rechter Nebenfluß. 
der Bija) und Flußgebier der Kondoma 








Ergebameiges Ackerbau Vichzscht; Jagd; Send 
meln von Zedernüssen 


Kumantinen, Kumandi, Kysanumı 
Verbreitungsgebiet: Streusiedlungen bei Ojrot-Tura 
(Ulala) und Stalinsk (Kusnetzk), Mittellauf der Bi 
Ray. Werchne-Kumandinsk, Ray. Nischne-Kuman- 
dinsk im Gebiet Nowosibirsk, Gau Altai 
Kumandinisch, Schorisch 

Schamanismus 

Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht, Jagd 








Telengeten, Telenggut, Kara-Kalmüken, Telenget, 
Tenenreru, Teneyru 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Ojroten im 
Gau Altai, See Teletzk, Gebiet des Tschuliman und 
Baschkaus, Tschujasteppe längs der Tschuja, des Ar- 
chyt mit dem Karakem, rechtes Ufer des Katun, 
Ray. Stalinsk (Kusnetzk-Gebiet Nowosibirsk) 

Sprache: Telengetisch, Russisch 

Religion: Schamanismus, russisch-orthodox, Bur- 
hanisten 





Schori, Schor-Kishi, IHTopuy 

Unterteilung in 22 Stämme 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebier: Ray. Stalinsk (Kusnetzk), Ge- 
bier Nowosibirsk, Flußgebiet der Kondoma, der 
Maras-Su, des Tom 

Sprache: Schorisch, Russisch 

‚Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Jagd, Fischfang, Imkerei, Sammeln 
von Zedernüssen 





44, Katschiner 
52.602 (1939) 
15.008 (1926) 

(Chakassen 
insges.) 

Katschinen 

11974 (1897) 


Ag, Beltiren 
7.959 (1897) 
(936 und 1939 
Würden. sie zu 
Nr. 64 gezählt) 


6, Sagajer 
3.019 (1897) 
(1926 und 1939. 
wurden sie zu 
Nr. 64 gezähle) 


67. Kojbalen 


1015 (1897) 


(1926 und 1: 
würden sie "zu 


Nr. 64 gezählt) 


Chakassen, Abakan-Türken, Minusinsker Tataren, 
Kas, Kauunmır, Xaracı 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Chakassen, 
nordwestlicher Teil der Ray. Minusinsk und Kansk 
im Gau Krasnojarsk, längs des linken Ufers des Je- 
nisse) zwischen dem Abakan und Belyj Jjüs und dem 
Oberlauf des Tschulym 

Sprache: Katschinisch, Russisch 

Religion: Schamanismus, russisch-orthodox 
Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht 


Chakassen, Abakan-Türken, Minusinsker Tataren, 
Beuprupit 

Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Chakasen, 
Flußgebier des Kysyl-Karasu und des Abakan mit Ne- 
benflüssen Arbat, Monok, Tschtyp 

Sprache: Beltirisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht 


Chakassen, Abakan-Türken, Minusinsker Tataren, 
Carattıgut 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Chakassen, 
Südteil des Ray. Stalinsk (Kusnetzk), Gebiet No- 
wosibirsk, ‚Ray, Minusinsk im Gau_ Krasnojarsk, 
Flußgebiet des Jenissej, des Abakan mit linkem Ne- 
benfluß Uibat, des Askys, Tel, Jesja, Taschtyb, 
Ulen (Nebenfluß des Tom) 

Sprache: Sagajsch 

Religion:  Schamanismus 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau 


Chakassen, Abakan-Türken, Minusinsker Tataren, 
Kohoasııı 

Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Chakassen, 
Kojbaler Steppe, östlich des Abakan, längs der Flüsse 
Bija, Uta, rechtes Ufer des Abakan (Gau Krasnojarsk) 
Sprache: Kojbalisch 

'Erwerbszweige: Viehzucht 
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‚68. Kisiler 


7959 (1897) 


69. Kamassiner 


137 (1897) 


70. Sojoten 


etwa 2 500 


229 (1926) 
1920) 


71. Karagassen 


2829 (1936) 
389 (1897) 


Kusunsuer 

Verbreitungsgebiei: Südwesten des Ray. Atschinsk 
im Gau Krasnojarsk, die Steppe zwischen dem 
Weißen und dem Tschernyj Tjüs, längs der Berg- 
ketten.an den Flüssen Petschischtsche, Salbar, Saral, 
des oberen Urjup, Streusiedlungen am Boshie-Osero 
(Gottessee) 


Sprache: Kisilisch, Russisch 
Religion: Schamanismus 


Kamacnmmsr 
Samojedisch-türkischer Mischstamm 
Verbreitungsgebiet: Südlicher Teil des Ray. Kansk 
im Gau Krasnojarsk 

Sprache: Abakan-Türkisch, Russisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Ackerbau, Jagd, Vichzucht 








Soioten, Urjanchajer, Ulyanghai, Tuba, Tubalar, 
Cottorst 

Samojedisch-türkischer Mischstamm 

Nomaden 


Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Gebiet an der Mün- 
dung des Us in die Kowda 


Sprache: Sojonisch (Urjanchaisch) 
Religion: Schamanismus 
Erwerbszweige: Viehzucht, Renntierzucht, Jagd 





Karakassen, Matoren, Karagas, Tuba, Kaparacıt 
Türkisch-samojedischer Mischstamm 

Nomaden 

Verbreitungsgebiet: Gau Krasnojarsk, Gebiet Irkutsk, 
Nordhänge des Sajan, Oberläufe der Flüsse Ija, Uda, 
Oka, Birjusa, Kan, Agul 

Sprache: Karagassisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Jagd, Renntierzucht 


73. Jakuten 


240709 (1926) 
227 384 (1897) 


73. Dolganen 
656 (1926) 
967 (1897) 


74. Tschuwaschen 


1367 930 eo 
1117419 (1926 
Bad dr) 


Sachalar, Saka, Sacha, Aryıu 

Nomaden % 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Jakuten 
Sprache: Jakutisch, Russisch 

‚Religion: russisch-orthodox, Schamanismus 


Erwerbszweige: Renntierzucht, Pferdezucht, Jagd» 
Fischerei 


‚Houransı 

‚Jakutisch-tungusischer Mischstamm 

Nomaden 

Verbreitungsgebiet: Ray. Turuchansk im Gau Kras- 
nojarsk, Flußgebier des Tajmyr, Oberlauf der Pjasina, 
der Dudynta, Gebiet der Norilsk-Secn 

Sprache: Jakutisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Renntierzucht, Jagd 


Yysamır 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Tschuwaschen, 
Gebiet Kujbyschew (Samara) in den Ray. Uljanowsk 
(Simbirsk) und Kujbyschew (Samara), angrenzende 
‚Auton. Republiken der RSFSR und Sibirien 


‚Sprache: 'Tschuwaschisch (mehrere Mundarten), Rus- 
sisch, Tatarisch 


Religion: russisch-orthodox 
Erwerbszweige: Ackerbau 
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Kaukasisch-iranische Gruppe 


75. Georgier 


2248 566 (1939) 
1821 184 (1926) 
1094734 (1897) 


76. Mingeelier 


ae (9) 
239 611 (1897) 


77. Swanen 
BE] 
23 000 (1920) 
15756 (1897) 


Grusiner, Kartwälen, Kartwelier, Karthweli, 
Karthli, Tpyanını 

Unterstämme: Kartlelen (Kartalinen, Kurtalinen), 
Kachetinen. (Kachetier, Kachetiner, Kachen), In- 
giloer (Ingiloi), Tuschen (Thuschen, Tuschinen), 
Pschawen, Chewen (Mochewe), Chewsuren (d. h. 
Schluchtenbewohner), Imeren (Imereter, Imerier, 
Imeretiner), Ratschinen, Letsch’chumen, Adsharen, 
Gurier, Somchiten, Dshawachen, Meschier, 
Ietiner, Klardshier, Taojen 
Verbreitungsgebiet: SSR Georgien, Nordkaukasus, 
Auton. SSR Dagestan, andere Teile der RSFSR 
Sprache: Georgisch (zahlreiche Mundarten), Russisch 
Religion: russisch-orthodox, römisch-kacholisch, Is- 
lam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Landwirtschaft, Viehzucht, Garten- 
bau, Weinbau, Winzerei, Jagd, Gemüsebau 














Megrelen, Megrel, Merpesiut 
Verbreitungsgebiet: Ray. Sugdidy und Senaki in West- 






'he: Mingrelisch, Verkehrs- und Schriftsprache 


russisch-orthodox 
: Acker- und Gartenbau, Winzerei, 
Side 


Swaneten, Schwanen, Schwan, Schon, Can 
Untergruppen: Lachamulen, Laschen, Lentechen, 
Tscholuren 


AN. Lasen 
643 (1926) 


79. Abchasen 
58969 (1 1 


56.957 (1926) 
rd. 72 000 (1897) 


No, Tscherkessen 
8 1939) 
Ka 
13 925 (1920) 

(Deskemeh-Alaael 
46 200 (1897) 


Verbreitungsgebiet: Ray. Letsch'chum in Georgien, 
Oberlauf ‚des Ingur und des Zcheniszkali 

Sprache: Swanisch, Georgisch 

Religion: russisch-orthodox 

Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Jagd, Im- 
kerei 


Lazen, Tschanen, Tschan, Jon, Jlasıı 
Untergruppen: Archawen, Atinen, Vizzen, Tsch’chalen 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Adsharen, längs 
des linken Ufers des unteren Tschoroch 

Sprache: Tschanisch (Lasisch), Verkehrssprache 
auch Türkisch 

Religion: Islam (Sunniten) 





‚Erwerbszweige: Ackerbau, Kleinhandel, Fischfang 


Apsua, AOxaaıt 

Unterstämme: Bsyben, Dshichen, Sadsen, Abshuen, 
Zebeldiner, Samursakanen 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR Abchasien (SSR Ge- 
orgien) 

Sprache: Abchasisch 

‚Religion: russisch-orthodox, Islam (Sunniten) 


Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Imkerei, 
Weinbau und Waldarbeit 





Cirkassier, Adige, Anure, Yepkecht 
Unterstämme: Abazen (Abadshen, Abadsechen, Abad- 
zen, Abadschen), . Bseduchen (Bscheduchen), Bess- 
Ikessek-Abasa (Abasinen, tscherkessische Abchasen), 
Bessljenejewer, Schapsugen, Natuchasher (Natcho- 
kuadsh), Schegeken (Cheaken), Gatjukajen, Shane- 
jewer, Temirgojen (Kemirgojen, Kemgojen), Jereru- 
koj, Machoschewen, Ubychen, Medowejer 
Verbreitungsgebiet: Auton. Gebiet der Adige, Auton. 
Gebiet der Tscherkessen, Streusiedlungen auch im Gau 
Krasnodar 

Sprache: Tscherkessisch 
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81. Kabardiner 


164 106 (1939) 
139925 (1926 
123 223 (1920) 
98 561 (1897 


82. Tschetschenen 
407.690 (1939) 
ya ve 
181 257 (1920) 
226.496 (1897) 


83. Inguschen 


92.074 (1939) 
74.097 (1926) 
47822 (1897) 


84. Bazbier 
1945 (1910) 


Religion: Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Imkerei, Gar- 
tenbau, Jagd 


Kabardaer, Tscherkessen-Kabardiner, Kabapunner 
Verbreitungsgebier: Auton. SSR der Kabardino- 
Balkaren (Nordkaukasus) 

Sprache: Kabardinisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Pferde- und Schafzucht, Ackerbau, 
Handwerk (Sattler, Herstellung kaukasischer Filz“ 
mäntel), Holzbearbeitung 


Tschetschenzen, Nachtsche, Nachtschien, Nacht- 
schou, Youenz 

Untergruppen: Maistwejer (Machistujer), Itschke- 
rinen, Auchower, Nasranower 

Verbreitungsgebier: Auton. SSR der Tschetscheno- 
Inguschen, Streusiedlungen am Oberlauf des Ala- 
sani 

Sprache: Tschetschenisch (mehrere Mundarten) 
Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht 


Kisten, Mizdschegen, Nachtschou, Karabulagen, 
Karabulak (d. h. Schwarze Quelle), Galga, Arshte, 
Haryınz 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR der Tschetscheno- 
Inguschen, Streusiedlungen im Kreis Kisljar des Gaus. 
Ordshonikidse 

Sprac 
Religion: 
Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht 





Zowa-Tuschen, Baz, Banonır 
Verbreitungsgebiet: Zowa im georgischen Bergland 
Sprache: Zowa-Tuschisch 

Religion: russisch-orthodox. 

Erwerbszweige: Viehzucht, Jagd 


g, Darginen 
108.963 (1926) 
140 209 (1897) 


6. Kubatschiner 


a 
2232 (1886) 


hy. Kajtaken 
14430 (1926) 


I. Kasikumuken 


40 380 ken 
Jo üßo (1897 


hy. Awaren 


158769 (1926) 
212 692 (1897) 


Dargwa, aprakust 

Verbreitungsgebiet: Ray. Darginsk, Lak, Kajtako- 
Tabassaran, Gunib, Bujnaksk, Temir-Chan-Schura 
(Auton. SSR Dagestan) 

Sprache: Darginisch (mehrere Mundarten) 
Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Töpferei, Lederbearbei- 
tung, Wanderarbeit. 





Uchbukan, Kybaumımaı 
Verbreitungsgebiet: Dorf Kubatschi des Ray. Kaj- 
tako-Tabassaran (Auton. SSR Dagestan) 

Sprache: Kubatschinisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Goldschmiederei 


Kajtachen, Kara-Kajtachen, Chajtak, Kaltranır 
Verbreitungsgebiet: Ray. Kajtako-Tabassaran (Auton. 
SSR Dagestan) 

Sprache: Kajtakisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau 


Laken, Kasikumuk, Jaxır 
Verbreitungsgebiet: Ray. Lak, Dargin, Samur (Auton. 
SSR Dagestan) 

Sprache: Lakisch (Kasikumukisch) 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Herstellung von Leder- 
und Töpferwaren, Bearbeitung von Metall (Waf- 
fen), Ackerbau 





Avaren (d. h. Räuber), Chundsach, Chuns, Apapıı 
Verbreitungsgebiet: Ray. Awar, Gunib (Auton. SSR 
Dagestan), Gebiet des Terek, Ray. Sakatali (SSR 
Aderbeidshan) 

Sprache: Awarisch (Dialekte Chundsachisch und 
Gunibisch) 


gr 


90. Andier 


70 (1926) 


91. Botlichen 


3354 (1926) 


92. Godoberiner 


1425 (1926) 


93. Karatier 


5.305 (1926) 


94. Achwaken 
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3.683 (1926) 


‚Religion: Islam, (Sunniten), 
Erwerbszweige: Viehzucht, Heimarbeit (kauka- 
sische Filzmäntel,. Lederwaren, Holzgegenstände, 
Silbergegenstände, Kunststickerei) 


Kuannal, Ander, Andi, Augun 


Untergruppen: Bagulal, Karata, Tschamalal, Ach- 
wac 


Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Andisch (mehrere Mundarten) 

‚Religion: Islam (Sunniten) 


Erwerbszweige: Schafzucht, Handwerk (kaukasische 
Filzmäntel, Teppiche, Goldschmiedearbeiten) 


Bujuchaden, Borauuxigii 

Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Botlichisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Heimarbeit, Ackerbau 


Tono6epmmner 
Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Godoberinisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Heimarbeit, Ackerbau 


Karataer, Kirdy-Kalalal, Karatai, Kaparam 
Verbreitungsgebiet: Kreise Awar und Andi (Auton. 
SSR Dagestan) 

Sprache: Karatajsch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Handwerk, Ackerbau 





Achwachen, Achwak, Sadakilidu, Axgaxıy 
Verbreitungsgebiet: Kreise Andi und Gunib (Auton. 
SSR Dagestan), 


a1, Napulalen 
1054 (1920) 


46, Wschamalalen 
3438 (1939) 


9 Tindier 
3812 (1926) 


idoer 
3276 (1926) 





99. Chwarschinen 
1019 (1926) 


Sprache: Achwakisch 
Religion: Islam  (Sunniten) 
Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Heimarbeiter 


Bagulal, Kuanada, Kwandier, Ganitlala, Baryaaın 

Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
gestan) 

Sprache: Bagulalisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Handwerk 


Yanasasın 

Verbreitungsgebiet: Kreis Andi. (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Tschamalalisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Handwerk (kaukasische 
Filzmäntel, Goldschmiedearbeiten), Ackerbau 


Tindali, Ideri, Idi, Taunun 

Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Tindisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Heimarbeit 


Didoi, Dido, Zese, Zezen, Zuntal, Zasa, unon 
Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
D 


Sprache: Didoisch 
Religion: Islam (Sunniten) 


Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Heimarbeit 
(Goldschmiedearbeiten) 


Chwarschen, Chuanen, XBapımnmn 
Verbreitungsgebiet: Kreis Andi (Auton. SSR 
Dagestan) 
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100. Kaputschinen 


1448 (1926) 


101. Gunsalen 


106 6] 
799 (1920) 


102. Lesgier 


134 529. (1926) 


103. Agulen 


7563 (1926) 


Sprache: Chwarschinisch 
Religion: Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht 










Beschitl, Chwanal, Kanyunum 
Verbreitungsgebiet: Ray. Gunib (Auton. SSI 
Dagestan) 

Sprache: Kaputschinisch 

Religion: Islam (Sunniten) 


Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Heimarbeit 
(Goldschmiedearbeit) 





Chunsalen, Gunsal, Nachaden, Jensebi, Enseba, 
Xyuzanıı 
Verbreitungsgebiet: Kreis Gunib (Auton. $$l 
Dagestan) 





Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Handwerk 


Lesghier, Lesginen, Leki, Lesghi-Ar, Lejgi, Ljagi 
‚earır 

Unterstämme: Kürinen (Kjurinen), Akuscha 
Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR Dagestan, Flußgebict 
des Samur, Ray. Kuba, Nucha, Schemacha, SSR! 
‚Aderbeidshan 


Sprache: Lesgisch, Verkehrssprache Aderbeidshan- 
Türkisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau (Melonen- 
‚plantagen), Wanderarbeit 


Anyanı 
Verbreitungsgebiet: Oberlauf des Karatschaj in den 
Ray. Küra und Lak in der Auton. SSR Dagestan 
Agulisch 

Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Handwerk 





494: Rutulen 
10495 (1926) 


yeg; Artschiner 
383 (1926) 


106, Zachuren 
19085 (1926) 


107, Chinalugen 


2:9) 
2196 (1920) 


8. Dsheken 
87 (il 
ah am 
men mit Cha- 
. Krisen) 








Mychaden, Müchaden, Muchaden, Müchadar, 


Verbreitungsgebiet: Kreis Samur (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Rutulisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Heimarbeit, Wander- 
arbeit 


Archischaw, Apusnısı 
Verbreitungsgebiet: Quellengebiet des Samur, Ray- 
Lak in der Auton. SSR Dagestan 

Sprache: Artschinisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Vichzucht, Heimarbeit 


Haxypıı 

Verbreitungsgebiet: Kreis Samur (Auton. SSR 
Dagestan) 

Sprache: Zachurisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Heimarbeit, Wander- 
und Gelegenheitsarbeit 


XHnasyru 

Halbnomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Norden der SSR 
Aderbeidshan, Niederungen der Ray. Kuba, Dshe- 
'wada, Saljany, Muganer Steppe 

Sprache: Chinalugisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht 


rer 
Verbreitungsgebiet: Auton. SSR Aderbeidshan (Ray. 
Kuba und Schemacha) 

Sprache: Dihekisch 

‚Religion: Islam: (Sunniten) 

Erwerbszweige: Acker- und Gartenbau 
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109. Krisen 


110. Chaputen 


ıız. Buduchen 


‚10 (1920) 
(ei der Volks, 
zählung 1926 
wurde nur ein 
Mann gezählt) 


112, Tabassaraner 
31983 (1926) 


113. Uden 


2455 (1926) 
9.668 (1920) 


Kpuau 4 
Verbreitungsgebiet: Ray. Kuba (Auton. SSR 
‚Aderbeidshan) 

Sprache: Dshekisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Acker- und Gartenbau 


Gaputliner, Kanyrızaı 

Verbreitungsgebiet: Auton.'SSR Aderbeidshan (Ray. 
Kuba und Schemacha) 

Sprache: Dshekisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Gartenbau 


Buduger, Byayxu 
Verbreitungsgebiet: Ray. Kuba (Nord-Aderbeidshan) 
Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Gartenbau 


Gumgum, Tadacapauı 

Halbnomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Ray. Kaitako- 
Tabassaran und Kjura (Auton. SSR Dagestan), Fluß- 
gebier des Rubas 

Sprache: Tabassaranisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Acker- und Gartenbau, Handwerk 


Udinen, Uti, Yun 


Verbreitungsgebiet: Dörfer Wardaschan und: Nisch 
im Ray, Nucha (SSR Aderbeidshan) 


Sprache: Udinisch, Verkehrssprache auch Ar- 
menisch, Aderbeidshan-Türkisch 

Religion: russisch-orthodox, armenisch-gregorianisch 
Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht 





114: Armenier 
1151884 (1939) 
197 (1926) 

72914 (1897) 








115: Iraner 


39.037 (1939) 
43971 (1926) 
31710 (1897) 


116, Irani 
9188 (1926) 


117. Talisch 
77323 (1926) 


Hai, Chai (d. i. ein Sohn des Japhet), ApısHe 
Untergruppen: Chemschiner Armenier 
Verbreitungsgebiet: SSR Armenien, SSR Georgien, 
SSR. Aderbeidshan, Auton. Gebiet Berg-Karabach, 
Streusiedlungen im Nordkaukasus, in der Auton. SSR 
Dagestan, SSR, Turkmenistan, Städte der gesamten 
UASSR 

Sprache: Armenisch 

Religion: armenisch-gregorianisch, römisch-katho- 
lisch, evangelisch, Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Landwirtschaft, Handel, Handwerk 








Perser, Irani, Ilepcm, Hpasnıır 
Verbreitungsgebiet: Städte des Kaukasus, Mittelasiens, 
Turkmenistans, " Aderbeidshans, Georgiens, Us- 
bekistans, Dagestans 

Sprache: Persisch (Iranisch) 

Religion: Islam (Schiiten), Behaisten 

Erwerbszweige: Handel, Handwerk, Wanderarbeit 





Hpaun 

Irani heißt die iranische Bevölkerung der alten 
Stadt: Merw, die nach Zerstörung 1785 zwangs- 
weise angesiedelt wurde. 

Verbreitungsgebiet: Städte Buchara und Samarkand 
und deren Umgebung, Streusiedlungen im Ray. Dshi- 
sak und Katakurgan in der SSR Usbekistan 
Sprache: Persisch (Iranisch) 

Religion: Islam (Schiiten), Behaisten 

Erwerbszweige: Handel, Handwerk, Wanderarbeit 


Talisch, Pasızarirt 

Nomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Ray. Lenkoran in 
der SSR Aderbeidshan, Muganer Steppe 

Sprache: Talysch 

Religion: Islam (Schüten) 

Erwerbszweige: Viehzucht; Ackerbau 
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118. Tat 
28705 (1926) 


119. Kurden 
45866 (1939) 
1a) 
99 949 (1897) 


120. Esiden 
14523 (1926) 


121. Afganen 
5348 (1926) 
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Taty, Tat, Tarır 

Verbreitungsgebiet: ‚Ray. Baku, Kuba, nördliche 
Teil des Ray. Schemacha in Aderbeidshan 

Sprache: Tatisch 

Religion: Islam (Schüten) 

Erwerbszweige: Landwirtschaft, Erdölgewinnung 


Karduchen, Kurmandsh, Kürd (d. h. der Tapfere), 
Kypası 

Untergruppen: Assireren (Nomaden), Guran (Seß- 
hafte) 

Nomaden, Halbnomaden, Seßhafte 
Verbreitungs- und Wandergebiet: SSR Aderbeid- 
shan, Armenien und Georgien, Grenzgebiet des Ge 
biets Aschkabad in Turkmenistan 
Sprache: Kurdisch, Verkehrssprache Persisch, Ar- 
menisch, Aderbeidshan-Türkisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 

‚Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Handwerk 
(Teppichweberei) 











Esidi, Jesiden, Eau 
Kurdischer Stamm, Halbnomaden 

Verbreitungs- und  Wandergebiet: verschiedene 
Teile der SSR Armenien, Streusiedlungen in der SSR 
‚Aderbeidshan 

Sprache: Kurdisch, Verkehrssprache auch Arme- 
nisch, Aderbeidshan-Türkisch, Iranisch 

Religion: Teufelsanbeter 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Wanderarbeit 
(Lastträger) 


Awganen, Patanen, Patan, Adraner 
Halbnomaden 

Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Bodenständige 
Kolonien im Gebier Stalinabad (Djüschambe, SSR 
Tadshikistan), afganisches Grenzgebiet 

Sprache: Puschtu (Afganisch), Verkehrs- und Schrift- 
sprache Persisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Vichzucht, Ackerbau, Handel 








44m Dshem- 
‚schiden 


932 (1926) 


a4, Chesaren 
455 (1920) 


444: Berberen 
146 (1926) 


15, Belutschen 
9974 (1926) 


116, Tadshiken 


1228964 (1939) 
978 680 (1926) 
150.022 (1897) 
je 655 der 
en wurden als 
Sarten 1897 ge- 
zählt 


Mxeumanu 

Verbreitungsgebiet in der UdSSR: Gebiet Mary 
(Merw, Turkmenistan), Ray. Pende 

Sprache: Persisch 

‚Religion: Islam (Sunniten)) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau 


Chesarejer, Chasara, Xesapettıgst 
Tranisch-mongolischer Mischstamm 
Verbreitungsgebiet: Gebiet Mary (Merw, Turk- 
menistan) 

Sprache: Persisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau 


Bepsepn 
Iranisch-mongolischer Mischstamm 

Nomaden und Halbnomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet in der UdSSR: 
2 Horden im Ray. Bajram-Ali, (Gebiet Mary (Merw) 
in Turkmenistan) 

Sprache: Persisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau 


Balotschen, Balütsch, Bey 

Halbnomaden und Seßhafte 

Verbreitungs- und Wandergebiet in der UdSSR: 
‚Ray. Bajram-Ali (Gebiet Mary (Merw) Turkmenistan) 
Sprache: Persisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Teppich- 
gewerbe 


Dikan (d.h. Landleute), Dihvar (d. h. Dorfbewoh- 
ner), Parsevan (d. h. Perser), Todshik, Tann 
Untergruppen: Bergtadshiken 

Zu den Bergtadshiken werden einige kleinere iranische 
Bergstäimme Mittelasiens unter dem Sammelnamen 
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127. Jasguljamen 
erwa 1000 (1920) 


128, Jagnoben 


1829 (1926) 


129. Ischka- 


scl 


en 
100 (1917) 


Verbreitungsgebiet: SSR Tadshikistan, Gebiet Stalina- 
bad (Chodshent) in der SSR Usbekistan, Städte Bu- 
chara und Samarkand, geschlossene Siedlungen in der 
SSR Usbekistan (Gebiete Fergana, Samarkand, Tasch- 
kent, Ray. Dehisak) 


‚Sprache: Tadshikisch, Verkehrssprache auch Usbe- 
kisch 


‚Religion: Islam: (Sunniten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Handwerk, Handel, Al- 
‚menwirtschaft 


Jusdom, Aaryanııa 
Verbreitungsgebiet: Tal des Jaszulj 
benfluß des Pjandsch) Auton. G; 
schan in Tadshikistan) 


Sprache:.. Jasguljamisch, Verkehrs: und  Schrift- 
sprache Persisch 


‚Religion: Islam (Sunniten, Schiiten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, Vichzucht, Handwerk 





n (rechter Ne- 
Berg-Badach- 





Jagnobi, Todshik, SIrmobu 
Verbreitungsgebiet: Tal des Jagnob bei Iskander (Ray. 
Penshekent in Tadshikistan) 

Sprache: Jagnobisch in zwei Mundarten, Ver- 
kehrssprache auch Tadshikisch 

‚Religion: Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Ackerbau, _ Vichzucht, 
Weberei, Wander- und Gelegenheitsarbeit 











Ischkoschumen, Hırkanmmunt 

Verbreitungsgebiet: Ray. Ischkaschim im: Auton. 
Gebiet Berg-Badachschan (Tadshikistan) 

Sprache: Ischkaschimisch, Verkehrs- und Schrift- 
sprache Persisch 


Religion: Ismaeliten 
Erwerbszweige: Landwirtschaft 


130. Wachanen 


2224 (1920) 


131. Schugnanen 
15 140 (1925 


132. Osseten 
354 547 (1939) 
27.272 (1926) 
171716 (1897 


) 


) 


3 


Wachen, Wuch, Baxanını 

Verbreitungsgebiet: Streusiedlungen im Ray. 
Wachan (Auton. Gebiet Berg-Badachschan in 
Tadshikistan) 

Sprache: Wachanisch, Verkehrs- und Schriftsprache 
Persisch 

Religion: Ismaeliten 

Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Handwerk 


yrsanıa 

Unterstämme: Chugnen, Ruschanen (Ruschni), Bar- 
tangen, Oroschoren 

Verbreitungsgebiet: Siedlungen im nordwestlichen 
Teil des Auton. Gebiets Berg-Badagschan (Tadshi- 
kistan) 

Sprache: Schugnano-Ruschanisch, Verkehrs- und 
Schriftsprache Persisch 

‚Religion: Ismaeliten 

Erwerbszweige: Ackerbau, Viehzucht, Handwerk 


Ossen, Ossetinen, Osen, Ir, Iron, Os, Ocermiumt 
Unterstämme: Tagauren, Tualen, Kurtalinen, Ala- 
giren, Digoren, Ironen (Iren) 

Verbreitungsgebiet: Auton. SSR Nord-Ossetien im 
Nord-Kaukasus und Auton. Gebiet Süd-Ossetien in 
Georgien 

Sprache: Ossetisch, Verkehrssprache auch Georgisch 
Religion: russisch-orthodox, Islam (Sunniten) 
Erwerbszweige: Viehzucht, Ackerbau, Waldarbeit 





sı 


133. Chinesen 


29 620 (1939) 
10.247 (1926) 
57459 (1897) 


134. Japaner 


2649 (1897) 


135. Koreaner 


fe 


180,412 (1939) 
86.999 629 
26 159 (1897) 


Ostasiatische Gruppe 


Verbreitungsgebiet: Gau Chabarowsk, Küstengau, 
Gebier Tschita 


Sprache: Chinesisch 
Religion: Buddhismus, Konfuzianismus 
Erwerbszweige: Handel, Handwerk, Ackerbau, 


Gelegenheitsarbeit, Sammeln von China-Wurzeln, 
Jagd, Goldwäscherei 











Auonmer 

Verbreitungsgebiet: Wladiwostok und andere größere 
Städte im Küstengau, Gau Chabarowsk, Insel Sachalin, 
Halbinsel Kamtschatka 

Sprache: ‚Japanisch 

‚Religion: Schintoismus, Buddhismus 

Erwerbszweige: Fischfang, Handel, Handwerk 


Kopettist 

Verbreitungsgebiet: Gau Chabarowsk, Gebiet Amur, 
Küstengau 

Sprache: Koreanisch 

‚Religion: Schintoismus, Buddhismus, russisch-ortho- 
dox 

Erwerbszweige: Ackerbau, Gelegenheitsarbeiter in 
den Städten und Goldgruben 


136. Burjaten 


237 soı (1926) 
289 480 (1897) 


137. Kalmüken 


134327 (2 
129 Jar (193. 
1338 U) 


138. Sart-Kal- 
müken: 


2773 (1926) 


Mongolische Gruppe 


Buräten, Byparut 

Untergruppen: Nordwest-Ajmaken, . Südost-Ajma- 
ken, Barguten 

Halbnomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Auton. SSR der 
Burjato-Mongolen und Nationaler Kreis der Agins- 
ker-Burjat-Mongolen (Gebiet Tschita) 

Sprache: Burjatisch 

‚Religion: Buddhismus. (Lamaismus), Schamanismus, 
zussisch-orthodox 

Erwerbszweige: Viehzucht, Jagd, Ackerbau 


Kalmyken, Kalmücken, Kalmak, Törga-Uten, Kast- 
MBIRH 

Nomaden 

Untergruppen: Mongol-Ojrat, Olöt, Turban-Ojrad, 
Chalimak, Dsungaren, Eleuten, Choschoten, Dör- 
beten (Dürbet), Torgoten (Turgut) 

Verbreitungs- und ‚Wandergebier: Auton. SSR der 
Kalmüken, Steppen ‚des Nordkaukasus südwärts bis 
Manytsch und längs. des Terek im Ray. von Grosni 
Sprache: Kalmükisch 

Religion: Buddhismus (Lamaismus) 

Erwerbszweige: Viehzucht 








Capr-Kansuru 

Mohammedanische Gruppe der Kalmüken 

Nomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Kreis Issyk-Kul 
im Gebiet Karakol (Prshewalsk, SSR der Kirgisen) 
Sprache: Kalmükisch, Kirgisisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Viehzucht. 
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139. Awenken 


Pe] 
62.068 (1897) 


149. Lamuten 


2044 (1926) 
3131 (1897) 


141. Golden 


539 136) 
(Golden) 
351 (1928) 
(Samogiren) 

5734 (1897 


Altasiatische Gruppe 


Awenkier, Tungusen, Awenki (d.h. Leute), "Open 
su, Tyanyen 

Nomaden und Seßhafte 

Untergruppen: Orotschönen, Manegren, Biraren, 
Kilen, Murtschenen, Kuellem, Manjagren, Gura- 
gren, Ullagren, Solonen, Tschapogiren, Gilghanen, 
Dauren, Dahuren 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Kreis der Awenken 
im Gau Krasnojarsk, Kreis Witimo-Olckminsk (Ge- 
biet Tschita), Streusiedlungen in allen Gauen Sibi- 
riens, des Fernen Ostens, der Auton. SSR der Jakuten 
und der Burjat-Mongolen 

Sprache: Tungusisch, ‚Verkehrssprache auch _Rus- 
sisch, Burjatisch, Jakutisch 

Religion: Schamanismus, Buddhismus (Lamaismus), 
russisch-orthodox. 

Erwerbszweii 
‚Ackerbau 





Renntierzucht, Jagd, Viehzucht, 


Pomoren (d.h. Meeranwohner), Orotschonen, Tun- 
gusen, Ewen, Eweschel, JIancyTit 

Nomaden 

Verbreitungs- und Wandergebiet: Ray. Kolyma 
und Werchojansk der Auton. SSR der Jakuten, 
Küste Ochotsk-Kamtschatka (Gau Chabarowsk) 
Sprache: Lamutisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Renntierzucht, Jagd, Fischfang 


Goldy, Goldi, Natki, Chydshi, Samaren, Chodso, 
Nanaj, Nani, Donsi 

Noma 

Untergruppen: Samaren, “Samagiren, Samogiren, 
Chodsenen (Chodse-Naj), Solonen, Kilen (Kileken), 
Ussuri, Jupi-Tutze 


Verbreitungs- und Wandergebiet: Unterlauf des 
Amur mit linken Nebenflüssen Tunguska und 
Gorin, längs des Ussuri und der Unterläufe der 
linken Nebenflüsse Chor, Bikin, Ima und Wak (Gau 
Chabarowsk) 

Sprache: Goldisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Fischerei, Hundezucht, Jagd 


142. Negidalen Negda, Nejdalen, Amgunen, Elken-Beje, Heru- 
683 1) AanbIH 
423 (1897) Nomaden 


Verbreitungs- ind Wandergebiet: Flußgebiet des 
Amgun (linker Nebenfluß des Amur) 

Sprache: Negidalisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Fischfang, Hundezucht, Jagd 


143. Oltschen Ultscha (d. h. Hirsch), Mangunen, Nani, Nancj, 
885 es Omsun 

2204 (1897) Nomaden 
Untergruppen: Oroken (Oroko), Oltscha (Sachalin- 
Oltschen), Mangunen (Amur-Oltschen) 
Verbreitungs- und Wandergebiet: Unterlauf des 
‚Amur von Mariinsk bis zum Dorf Tljars, Sachalin 
(Gau Chabarowsk) 
Sprache: Oltschisch (Dialekt des Goldischen) 
‚Religion: Schamanismus, russisch-orthodox. 
Erwerbszweige: Fischfang, Hundezucht, Jagd, 


Renntierzucht. 
144. Orotschen Kekari, Nani, Kekar, Opoun 
a) Halbnomaden 
2407 (1897) Untergruppen: Orotschen, Kekaren, Tasen, Tadse, 
Udige (Udeche), Udyche 


Verbreitungs- und Wandergebiet: Zwischen dem Us- 
suri und dem Japanischen Meer mit Tataren-Sund 
Sprache: Orotschisch, Chinesisch 


145. Tschuktschen 


146. Korjaken 


7439 
7335 


{ 


Er 


147. Kamtscha- 


dalen 


4217 
2805 


{ 


1926) 
1897) 


‚Religion: Schamanismus, russisch-orthodox, Buddhis- 
mus 


Erwerbszweige: Jagd, Fischfang, Ackerbau 


Tschautschen, Orawalat, Yyrun 

Nomaden 

Untergruppen: _Renntier- Tschtuktschen (Tschaw- 
tschu), Küsten-Tschuktschen (Nymylyt) 
Verbreitungs- und Wandergebiet: Kreis der 
Tschuktschen im Gebiet Kamtschatka, Ray. Ko- 
Iyma in der Auton. SSR der Jakuten, Tundren von 
Tschaun bis zur Indigirka, Streusiedlungen am Be- 
ring-Meer: vom Kap. Nawarin bis zum Bergrückeh 
Stanowoi, 

Sprache: Tschukotisch 

Religion: Schamanismus 

‚Erwerbszweige: Renntierzucht, Jagd 


Korjäken, Tanjg, Koparn 

Nomaden 

Untergruppen: Kereken (d.h. Küsten-Korjaken) 
Verbreitungs- und Wandergebiet: Gebiet Kam- 
ischatka, Küste des. Bering-Meeres bis zur Bucht 
‚Anadyr, Küste des Ochotsker Meeres südwärts bis 
Jamsk 

Sprache: Korjakisch, Russisch 

‚Religion: Schamanismus, 

Erwerbszweige: Renntierzucht, Fischfang, Jagd 








Kontschal, Itelmenen, Kröscha (d.h. Menschen), Itel- 
men (d. h. Einwohner), Kanuanasıı 
Halbnomaden 

Verbreitungs- und. Wandergebiet: Gebiet Kam- 
tschatka 

Sprache: Russisch, Ttelmenisch 

Religion: russisch-orthodox 


Erwerbszweige: Fischfang, Jagd, Hundezucht, 
Vichzucht 


148. Jukagiren 


443 (1926) 
754 (1897) 


149. Tschuwanen 


705 (1926) 
453 (1897) 


150. Keten 


1428 
988 


{ 


1897) 


3 


ee 


Jukatschiren, Etel, Atal, Andon-Domni (d. h. Men- 
schen), Odul, Odulja, ]Orarapıt 


Nomaden und Halbnomaden 


Verbreitungs- und Wandergebiet: Ray. Wercho- 
jansk und Kolyma in der Auton. SSR der Jakuten 
an den Oberläufen der Jassatschnaja und Korko- 
dona (Nebenflüsse der Kolyma), am Oberlauf der 
Kolyma, zwischen der Kolyma, dem Omolon und 
der Indigirka, zwischen der Jana, Lena und Indi- 
girka 

Sprache 








Jukagirisch, Tungusisch, Jakutisch 
Religion: Schamanismus 
Erwerbszweige: Renntierzucht, Fischfang, Jagd 


Tschuwanzen, YyBauıar 
Halbnomaden 


Verbreitungs- und Wandergebiet: Ray. Anadyr im 
Gebiet Kamtschatka, Ray. Kolyma in der Auton. 
SSR der Jakuten, Unterlauf des Omolon, des Malyj 
Anjuj, Oberlauf des Anadyr, des Jablon und des Jar 
ropol 


Sprache: “Wschukotisch, Korjakisch (Nomaden), 
Russisch (Seßhafte) 


Religion: Schamanismus 
Erwerbszweige: Fischfang, Jagd, Renntierzucht 


Jenissej-Ostjaken, Jenissejer, Ket, Kety, Konz 
Halbnomaden 


Verbreitungs- und Wandergebiet: Gau Krasno- 
jarsk, längs der Podkamennaja, Tunguska, Bachta, 
Nishnaja-Tunguska, Kurejka, Streusiedlungen längs 
des Jenissej: vom Unterlauf der Kurcjka bis zur 
Mündung des Sym 


Sprache: Keto (Ketisch), Russisch 
Religion: Schamanismus, russisch-orthodox 
Erwerbszweige: Renntierzucht, Jagd 
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151. Giljaken ‚Chedschen, 'Fiaka,, Manguni  (d. h. Flußmenschen), 
4076 (1936). Chede (d. h. die Unteren), Nigywyn, Niwuch, 
469 (1857) Truman 
Halbnomaden 
Verbreitungs- und. Wandergebier: Unterlauf des 


‚Amur, der Küste des Amur-Liman, Norden der 
Insel Sachalin 


Sprache: Giljakisch (mehrere Mundarten) 








Religion: Schamanismus, russisch-orthodox 
Erwerbszweige: Fischfang, Jagd 
152. Eskimo Nenzen, Juit (d; h. Menschen), Inuit, Namolo 


1.293 (1936): (d. h. Bewohner), Ankalen (d. h. Küstenbewohner), 
1307 (189) Bemmgoent 
Untergruppen: Ajwanen, , Wutecnen, „,Nookanen 
(Peeken), Angegok 
Nomaden 
Verbreitungs- und‘ Wandergebiet: Gebiet Kam- 
tschatka am Kap Deshnew und Kap Tschaplin 
Sprache: Eskimo 
Religion: Animismus, Schamanismus 
Erwerbszweige: Jagd 


153. Aleuten Unargan, Aneynıt 
353 (1920) Im 18. Jahrhundert von der russisch-amerikanischen 
574 (1897)  Handelsgesellschaft von den Aleuten-Inseln über- 
siedelt 
Nomaden 
Verbreitungs- und Wandergebiet: 'Komandor-Inseln 
Medny und Bering 
Sprache: Aleutisch 
Religion: Schamanismus, 
Erwerbszweige: Jagd 
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Vorderasiaten, Zigeuner, Juden 


154. Krim-Karäer 


9124 (1939) 
8 324 (1926) 
13.000 (1897) 


155. Araber 
21793 (1939) 
ee 
1696 (1897) 


156, Assyrer 
29207 (1939) 
908 (a6 
5.353 (1897) 


157. Zigeuner 
77 500 (1941) 
‚61.234 (1926) 
44 582 (1897) 


Karaiten, Karaimen, Karaim, Kapauıa 
Verbreitungsgebiet: Halbinsel Krim in der Umgebung 
von Eupatoria, SSR Litauen, SSR Weißruthenien 
Sprache: Krimtatarisch, Karaimisch 

Religion: Karaim (Jüdische Religion ohne An- 
erkennung des Talmud) 

Erwerbszweige: Acker-, Gartenbau, Handel, Hand- 
werk 


Apaoıı 

Verbreitungsgebiet: Ray. Serafschan (Tadshikistan) 
Gebiet Buchara, Ray. Kata - Kurgan und Ge- 
biet Samarkand in Usbekistan, Streusiedlungen auch 
in anderen Gegenden von Usbekistan und Turk- 
menistan 

Sprache: Usbekisch, Tadshikisch 

Religion: Islam (Sunniten) 

Erwerbszweige: Ackerbau 


Aissoren, Syrier, Chaldäer, Syro-Chaldäer, Atcopk 
Verbreitungsgebiet: Kleine Gruppen in Städten und 
Dörfern der RSFRS und Transkaukasiens 
Sprache: Neusyrisch, Verkehrssprache Armenisch, 
‚Aderbeidshanisch, Kurdisch, Persisch 

Religion: Christen (Nestorianer, Jakobiten, russisch 
orchodox) 


Europäische Zigeuner, I[srane 
Nomaden und Halbnomaden 


Verbreitungs- und _Wandergebiet: Alle Teile 
der UdSSR, vor allem Bessarabien, Auton. SSR 
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158. Boscha 
20.000 (1920) 


159. Mittel- 
asiatische 
Zigeuner 

erwa soo (1924) 


160. Juden 
4760 400 (1941) 
3020 141 (1939) 
Es (1) 
3795 962 (1897) 

161. Krim-Juden 


6383 (1926) 


162. Berg-Juden 
25.974 (1926) 


Krim, Ukraine, Gebiet Woronesch, Gebiet Rostow 
am Don, Westsibirien, Nordkaukasus 

Sprache: Zigeunerisch, Russisch, Rumänisch 
‚Erwerbszweige: Handel, Handwerk 


Armenische Zigeuner, Gntschu, Boma (Apstanerne 
urane) 

Verbreitungsgebiet: Armenic 
Sprache: Zigeunerisch, Armenisch 
Erwerbszweige: Heimarbeiten, Kleinhandel 





Sammelname für Ljuli, Masang, Dshugi, Cpenue- 
A3HATCRHE NuTane 

Verbreitungsgebiet: Gebiet Fergana, Samarkand, 
Taschkent in Usbekistan, Gebiet Stalinabad 
(Djuschambe) in Tadshikistan 

Sprache: Tadshikisch, Usbekisch 

Religion: Schamanismus 

Erwerbszweige: Heimarbeit. 


Espen 
Verbreitungsgebiet: Städte der UdSSR, hauptsäch- 
lich in der Ukraine, Weißruthenien und Litauen 


Krimtschaken, Kpumyaru 

Verbreitungsgebiet: Karasu-Bazar und Simferopol 
(Auton. SSR Krim) 

Umgangssprache: Krim-Tatarisch 

‚Religion: mosaisch 


Georgische Juden, Kaukasische Juden, Dag-Tschufut, 
Kapkasexue enpeit 

Verbreitungsgebiet: Ghettos der Städte Derbent, 
Kuba (Aderbeidshan), einige Dörfer der Autön. SSR 
Daghestan und SSR Georgien. 

Sprache: Jiddisch, Tatarisch, Aderbeidshan-Türkisch, 
Georgisch 


163. Buchara- 
Juden 
18.698 (1926) 


‚Religion: mosaisch - 
Erwerbszweige: Handel, Tabakbau, Bearbeitung 
von Saffianleder 


Mittelasiatische Juden, Dshugut, Byxapckue eppen 


Verbreitungsgebiet: Ghettos der Städte Usbekistans 
und Turkmenistans 


Sprache: Jiddisch, Tadshikisch, Usbekisch, Russisch 
‚Religion: mosaisch 
Erwerbszweige: Handel, Handwerk 
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Verschiedene Völkergruppen 


164. Moldauer, 
Rumänen 

2274100 (ie) 
260 023 1) 

278 905 (192 
line, 

1 (192 

(kumänien) 
1116448 (1897) 


165. Albaner 


3057 1 
929 (1897) 


166. Griechen 


213765 (1926) 
186775 (1897) 


Moldowaner, Mozinagaue, Pyaıaı 
Verbreitungsgebiet in der UdSSR: SSR Moldau, SSR 
Ukraine, Schwarzmeergebiet (Gau Krasnodar), 
‚Auton. SSR Abchasien‘ 


Sprache: Rumänisch (Moldauisch) 
Religion: griechisch-orthodox 
Erwerbszweige: Ackerbau, Weinbau, Gartenbau 


Albanesen, Arnauten, Skipetaren, Aaıonmıyı 
Verbreitungsgebiet: Ray. Metlitopol im Gebiet Sa- 
poroshje (Ukraine), Bessarabien 

Sprache: Albanisch 

Religion: Islam 

Erwerbszweig: Ackerbau 








Hellenen, Tpexit 

Verbreitungsgebier: Geschlossene Siedlungen in 
Städten der Ukraine (Gebiete Dnepropetrowsk, 
Nikolajew, Saporoshje), des nördl. Kaukasus und 
der Auton. SSR Abchasien (Georgien) 

Sprache: Griechisch 

‚Religion: griechisch-orthodox 

Erwerbszweige: Acker- und Gartenbau, Handel 


Alphabetisches Verzeichnis der Völker, 
Volksgruppen und Volksstämme in der UdSSR 


Abadschen 80 Aissoren 156 Armenier, Chemschiner 
Abadsechen 80 Ajwanen 152 ne 5 
Abadzen 80 Akuscha 102 Ara aeuunen 
Abalar 46 Alagiren 132 Pb 
66, 67 Albaner 165 Arche gen 
Abakan-Türken 64, 65, Albanesen 165 PERRBeR. 
RS Aleuten 153 Aserbeidshaner 31 
Kran Alieli 37 Aserbeidshaner Türken 
Abazen 80 Alimulen 33 31 
Abchasen 79, 80 Anal 59 Arjag 36 
Abchasen, Tscher-- Altaj-Kishi sg Asiatische Eskimo 149 
kessische 80 uignen ei Asıicekenurto) 
‚Abinen. 46 Amur-Oltschen 143 Assik 34 
Abinzen 46 Anatolische Türken 29, Assyrer 156 
Abshuen 79 = Astrachan-Tataren 44 
Achwach 90, 94 ‚Ander go Au zz 
Achwak 94 Andi 90 Aral 248 
Achwaken 94 Andier go ‚Atinen 78. 
Adban 33 Andon-Domni 148...) Aumover da 
Aderbeidshaner Ta-..\ Angegok 152 se 
aren 3x Ankalen 152 Fe 
Adige 80 Apsua 79. ar 
lcharan Awam-Samojeden 28 
75 Arab 38 „? 
Awenken ı West 
9. Araber 155 Awganen 121 
Awenki 139 Archawen 78, 
Kwenkier 139 Archischaw 105 Bagulal 90, 95 
Afganen r2ı Argyn 33 Bagulalen 95 
Agulen 103 Armauten 165 Bagisch 34 
Ajmaken 133 Armenier 114 Bajulen 33 


Baksaner 53 Bucharer, Sibirische 47 Chodsenen 141 


Balkar, Balkaren 53 Burcharlik 47 Chodso 14r 
Balotschen 125 Buduchen rır Chondicho 26 
Balütsch 125 Buduger ıır ‚Choschoten 137 
Barabiner'ss Bugu'34 Chuanen 99 
Baraba-Tataren Bujuchaden gr Chucharen ı7 
(Türken) 55 Bukejew-Horde 33 Chugnen 137 
Barabinzen 55 Bulgaren 7 ‚Chuicho 41, 42 
Barguten „133 Bardten 536 Chulamer 53 
Bartangen 131 ‚Burjaeeafigei Chundsach 89, 
Baschkiren 35. Buruten 34 Chuns 89 
Baschkure 35, 36 Chunsalen 1or 
Baz 84 halber) Span 17 
Bazbier 84 Chajtak 87 al iR & 
Beltiren 65 Chakassen 64, 65,66 a 
Belutschen 125 67 TE 2 
5 ydshi 141 
Berberen 124 Chaldäer 156 un 
Chidirscha 34 
Berg-Juden 162 Chanden 26 Sn 
A Cirkassier 80 
Berg-Kalmüken 59. Chalimak 137 
Berg-Tadshiken Chaputen .xıo Dachuren 139 
126, 127, 128, 129, Chasara 123 Dag-Tschufut 162 
130, 137 Chasawa 28 Darginen 85 
Beschitl xco Chasovo 28 Dargwa 85 
Besengiewer 53 Cheaken 80 Dauren 139 
Besskessch-Abasa 80° Chede 151 Dido 98 
Bessermjanen 23 ea Didoer 98 
Bessljenejewer 86 Chemschiner Armenier Didoi 98 
Biraren 139 114 Digoren 132 
Bjaloruthenen 3 Chesarejer 123 Dihvar 126 
Bjarmier 25 Chesaren 123 Dikan 126 
Bortschaliner 32 Chewen 75 Dolganen 73 
Boscha 158 Chewsuren 75 Dolgano-Nenzen 28 
Botlichen 9 Chinalugen 107 Dörbeten 137 
Bscheduchen 80 Chinesen 133 Dshalair 33, 40 
Bseduchen 80 Chiwa-Karakalpaken. * Dshawachen 75 
Bsyben 79 39 Dsheken 108 
Buchara-Juden 163... Chodse-Nay 141 Dshembulakower 54 
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Dshemschiden 122: . Finnen, Wolga- 20, 22 
Deheri-Urug 33 





Dshichen 79 Gagausen 30, 
Dshityru 33 Galga 83 
Daun Galtscha 126, 127, 128, 
Dehugut 163 ER 
Dsungaren 137. Ganidlala 95 
HER Gaputliner ro 
Dunpanen 4% Gatjukajen 80 
Dürber 137 Georgier 75 
Dee Georgische Juden 162 
Gilghanen 139 
Eestlased to Giljaken 157 
Edissaner 54 Gntschu 158 
Eisanen 20 Godoberiner 92 
Eleuten 137 Göklänen 37 
Elken-Beje 142 Golden 141 
Emrelen 37 Goldi 141 
Enseba ror Goldy a4 
Erasi’37 Griechen 165 
Erajaıao Groß-Rossen 7 
Groß-Russen x 
Grusiner 75 
Gumgum 112 
Erna Gunsal or 
Europäische Zigeuner Gunsalen rot 
Be Garagren 139 
Evremejser 14 Guran zig 
Ewen 140 Es 
Eweschel 140 3 
Hai ıı4 


Fergana-Kyptschaken 38 Hellenen 166 

Fergana-Türken 38 

Fiaka ı5r Ideri 97 

Finnen 13, 14 1di 97 

Finnen, Ingermänländer Igdyr 37 
‚od. Leningrader 13,14 Iguren 42 


Dar 3ı 
Imbazkische 150 
Imereter 75 
Imerier 75 
Imeritinen 75 
Inger 15 
Ingermanländer 14 
Ingiloer 75 

Ingiloi 75 

Ingrier 15 
Inguschen 83 
Inkeri ı5 
Inkerikot 15 
Inuit 152 

Ir 132 

Iraner 15, 

Irani 115, 216 
Iren 132 

Iron 132 

Ironen 132 
Ischkaschimen 129 
Ischkoschumen 129 
Ischtak 35 
Ishemen 24 

Ishora 15 

Istäk 35, 36 
Itelmen 147 
Itelmenen 147 
Itschkerinen 82 
Itschkilik 34 


Jagnoben 128 
Jagnobi 128 
Jakuten 72 
Jamalo-Nenzen 28 
Japaner 134 
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Jasguljamen 127 Kamtschadalen 147° Kas 64 


Jedischkuler 54 Kaputschinen 100 Kasak 33 
Tenissejer 150 Karabulagen 83 Kasaken 33 
Jenissej-Ostjaken ı150.. Karabulak 83 Kasak-Kirgisen 33 
Jenissej-Samojeden '28: Karadaschlen 37 Kasan-Tataren 44 
Jensebi 1or Karäer 154 Kaschgaren 42 
Tererukoj 80 Karagas 71 Kaschgarlik 42 
Jesiden 120 Karagassen 71 Kasikumuken 88 
Jomuden 37 Karaim 154 Kasimow-Tätaren 44 
Jon 78 Karaiten 154 Katagan 38 
Juden 160, 161,'162, ' Kara-Kajtachen 87 Katschiner 64 
163 Kara-Kalmüken 62 Kaukasische Juden ‚162 
Jugra 27 Karakalpak 39 Kekar 144 
Jugur 41, 42 Karakalpaken 38, 39 _ Kekaren 144 
Juit 152 Karakassen 71 Kekari 144 
Jukagiren 148 Kara-Kirgisen 34 Kemgojen 80 
Jukatschiren 248 Karapapaken 32 Keneges 38 
Jupi-Tutze 141 Karata 90 Kereken 146. 
Juraken 28 Karataer 93 Ket 150 
Jusdom 127 Karatai 93 Ketenlrgo, 
Jysch-Kishi 58 Karatajen 20 Kety 150 
Karatataren 54 Kilen 139, 147 
Kabardaer 81 Karatier 93 Kileken 141 
Kabardiner 8x Karatschaj 52 Kiptschak 33 
Kachen 75 Karatschajer 52 Kiptschaken-, Fergana 
Kachetier 75 Karatschajewer 52. Ei 
Kachetinen 75 Karduchen 119 Kirdy-Kalalal 93 
Kadscharen 31 Karelier 16 Kirej 33 
Kajtachen 87 Karjala 16 Kirgis 34 
Kajtaken 87 Karjaleiset 16 Kirgisen 33, 34 
Kajwanen 17 Kartalinen 75 Kirgis-Kajsaken 33 
Kalmak 137 Karthli 75 Kirgis-Kasaken 33, 
Kalmücken 137 Karthweli 75 Kischi-Dshüs 33 
Kalmüken 137 Kartwälen 75 Kisiler 68 
Kalmyken 137 Kartwelier 75 Kisten'83 
Kamassiner 69 Kasachen 33 Kjurinen roz 


97 


Klardshier 75. 
Klein-Rossen 2 
Klein-Russen. 2 
Kojbalen 28, 67 
Komi 24 
Komimort 25 
Kontschal 147 
Korcaner 135 
Korjaken 146 
Korjiken, 146 
Kosaken ı 
Kräschenen 44 
Krim-Juden 161 
Krim-Karäer 154 
Krim-Tataren 49 
Krimtschaken 161 
Krisen 109 
Kriwitschen 3 
Krjaschenen 44 
Kroscha 147 
Kraj 38 
Ku-Kishi 60. 
Kuanada 95 
Kuannal 90 
Kubatschiner 86 
Kuellem 139 
Kumandi 6r 
Kumandier 61 
Kumantinen 61 
Kumüken sr 
Kumuken sı 
Kumyken 5ı 
Kungrad 38 
Kurama 40 
Kuramen 40 
Kuraminen 40. 


Kurtalinen 132 

Kürd 119 

Kurden 119 

Kürinen 102 

Kurmandsh 119 

Küsten-Korjaken 146 

Küsten-Tschuktschen 
145 

Kur-tschu 34 

Kwandier 95 

Kymyken sı 

Kyrgysen 34 

Kysyler 68 


Lachamulen 77 
Laken 88 
Lamuten 140 
Lappalaist 19 
Lappen 19 
Lappi 19 
Lappländer 19. 
Laschen 77 
Lasen 78 
Lattgalen 9 
Latvieschi 9 


. Lazen 78 


Lebeder 60. 

Lejgi 102 

Leki 102 

Leningrader Finnen 14 
Lentechen 77 

Lesgier 102 

Lesghi-Ar 102 
Lesginen ro2 
Letschehumen 75 
Letteng 


Lettgaller 9 
Lietuviai 8 
Litauer 8 
Lito-Balten 8, 9. 
Liven ı2 

Ljagi 102 

Luli 159 
Lokaj 38 
Lopäri 19 
Ludulaiset 16 


Maara 22 
Machistujer 82 
Machoschewen 80 
Maistwejer 82 
Majmisten 14 
Malkar 53 
Manegren 139 
Mangunen 143 
Manguni 157 
Mangit 38 
Manjagren 139 
Manjs 27 
Mansa 27 
Mari 22 
Marier 22 
Masang 159 
Matoren 71 
Medowejer 80 
Megrel 76 
Megrelen 76 
Meletzker Tartaren 
oder Türken 57 
Merdas 20. 
Merduas 20 
Meschier 75 
Meschtschera 48 
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Meschtscherjaken 48° Namolo 152 Ojraten 59 


Ming 38 Nanaj z4r Ojroten 59 
Mingrelier 76 Nanej 143 Olontschanen x6 
Minusinsker Tataren Nani 141, 143, 144 Oltscha 143 

64, 65, 66, 67 Nasranower 82 Oltschen 143 
Mischaren 48 Natchokuadsh 80 Onp 34 
Mischär 48 Natki 142 Orawalat 145 
Mischer 48 Natuchasher 80 Oroken 143 
Mialaitrche Juden Negda za Gr 

162 

a OR Bla Negidalen 142 Oroschoren: 131 
Me Zigeu- Nejdalen 14a Orotschen 144 
Mischer 35 Nenzen 28, 152 Orotschonen 139, 140 
Mluchaden in Nenzen, Dolgano- 28° | Orta-Dshüs 33 
Machern) Nenzen, Jamalo- 28 Os 132 
Mokacha 25 Nigywyn xt Osen 132 
Mokschanen 42 Niwuch 15x Osmanen 29 
MMollanar 763 Nogajer 50, 54 Osmanische Türken 29 
Mnslalsern Nogaj-Tataren 54 Osmanlen 29 
Mora Nookanen 152 Ossen 132 
Mordwinen can, Nordtschuden 17 Osseten 132 
MoRlah. Nordwest-Ajmaken 133 Ossetinen 132 
Meinletiner 75 Nuchur 37 lila 
Muchaden 104 Nuchuren 37 Ostjaken, Venus} 247 
Maar ros, Nüchurli 37 Ostjako-Samojeden 38 
Müchaden 104 Nuratiner 37 Ottomanen 29 
Mugal 3x Nuratiner-Turkmenen 
Mundus 34 37 Parsevan 126 
Murtschenen 139 Aare 345 Patan zar 
Mychaden 104 Patanen 121 

Odul 148 Peeken 152 

Nachaden zor Odulja 148 Perm-Finnen 25 
Nachtsche, Nacht-  Olör 137 Permier 25 

schien 82 Ogurtschalen 37 Permjaken 28, 25 
Nachtschou 82, 83 Ojai 17 Perser 115, 126 
Nagajbaken 44 Ojrad, Turban- 137 ’  Persianer 115 


Najman 33,38, 40° | Ojrat, Mongol- 137  Pjan-Chasowo 28 
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Polen 4 Saraj 38 Stawropol-Turkmenen 


Pomoren 140 Saribagysch 34 37 

Pschawen 75 Sariken 37 Südost-Ajmaken 133 
Sarten 38, 117 Südtschuden 18 

Randalise 12 Sart-Kalmüken 138 Sultu 34 

Reakhinenz; Sawakor 14 Suomalaiser 13 

Renntier-Tschuktschen Schachsewen 3x ST, 

145 Schamaiten 8 Swaneten 77 
Rumänen 164 Schapsugen 80 Symsche 150 
Ruschanen 137 Schegeken 80 Syrier 156 
Ruschni 131 Schichzen 37 Syrjanen 24 
Russen ı Schon 77 Syrjinen 24 
Rutulen 104 Schoren 63 Syro-Chaldäer, 156 

Schor-Kishi 63 Syrojedy 28 
Sabme 28 Schori 63 
Sacha 72 Schmuden 8 Tabassaraner 112 
Sachalar 72 Schugnanen 131 Tadse 144 
Sachalin-Oltschen 140 _ Schwan 77 Tadshiken 126 
Sadakilicu 94 Schwarzwald-Tataren Tagauren 132 
Sadsen 79 oder Türken 58 Taimyr-Samojeden 28 
Sagajer 66 Semgaller 9 Talisch 117 
Sajak 34 ee Tanjg 146 
Saka 72 Serud ır Taojen 75 
Sakat'37 Setukesen ı7 Tarantschen 4 
Saloren 37 SE Tarantschi.4r 
Samagiren 14% Shanejewer 80 Te 
PN. Sibiische Bucharen 47 .7., 119 
Samarkand-Türken 38 _ Skipetaren 165 Tatar 44 
Same-Etnam 28 So appen 19 Tataren 31, 444546, 
Samelad 28 Slowaken 5 AB, 49» 50, 55.56, 
Samogiren 141 Soioten 70 57. 58 
Saraogitier® Sojoten 70 Tataren, Astrachan- 44 
Samojeden 28 Sol 34 Tataren, Barabiner- 55 
Samojednam 28 Solonen 139, 141 Tataren, Kasan- 44 
Samojeden, Ostjako- 28, Somchiten 75 Tataren, Kassimow- 44 
Samursakanen 79 Soru 34 Tataren, Krim- 49 
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Tataren, Krimer 
Steppen- 50 

Tataren, Meletzker 57 

'Tataren, Tobolsk- 45 

Tataren, Tomsk- 57 

Tataren, Toresk- 
Kusnetsk- 46 

Tataren, Tscherne- 
wyje- 58 

Tataren, Tschulymer 
” 

Tataren, Weißrüthe- 
nische 56. 

Tataren, Wolga- 44 

Taten 49 

Tary 118 

Tawgier 28 

Teke 37 

Tekiner 37 

Telenger 62 

Telengeten 62 

Telenggut 62 

Teleuten 62 

Temirgojen 80 

Tepteren 36 

Teruchanen 20 

Thüschen 75 

Tindali 97 

Tindier 97 

Tipter 36 

Tjeptjaren 36 

Tobol-Tataren 45 

"Tobolsk-Tataten 45 

Todshik 126, 128 

Tomsk-Kusnetzk- 
Tataren 46, 57 

. Törga-Uten 137 
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Torgoten 137 
Truchmenen 37 
Tschamalal 90 
Tschamalalen 96 
Tschan 78 
Tschanen 78 
Tschapogiren 139 
Tschapraschten 33 
Tscharva 37 
Tschaudor 37 
Tschautschen 145 
Tschawtschu 145 
Tsch’chalen 78 
Tschechen 5 
Tschegemer 53 
Tscheremissen 22 * 
Tscherkessen 80 
Tscherkessen-Kabar- 
diner 81 
Tscherkessische Ab- 
chasen 80 
Tschernewije-Tataren 
oder Türken 58 
Tschetschenen 82 
Tschetschenzen 82 
Tscholkanug 60 
Tscholuren 77 
Tschomur 37 
Tschuchnen 14 
Tschuchonen 14. 
Tschuden 17 
Tschuktschen 145 
Tschulimer 57 
Tschulimer Türken 
oder Tararen 57 
Tschuwanen 149 
Tschuwanzen 149 


Tschuwaschen 74 

Tualen 132 

Tuba 58, 70; 71 

Tuba-Kishi 58 

Tubalar 58, 70 

Tungusen 139, 140 

Turban-Ojrad. 1377 

Turgut 137 

Türk 29, 31, 38 

Turken zı 

Türken 29, 31, 38, 46, 
5» 57 58 64.65, 
66, 67 

Türken, Abakan- 64, 
65, 66, 67 

Türken, Anatolische 
29, 32 

Türken, Aderbeid- 
shaner 31 

Türken, Barabiner 55 

Türken, Fergana 38 

Türken, Meletzker 58 

Türken, Osmanische 59. 

Türken, Samarkand- 38 

Türken, Tschulymer 
45 

Turkmanen 37 

Turkmen 37, 38 

Türkmenen 37 

Turkmenen 37 

Turkmenen, Stawro- 
pol- 37 

Turkomanen 37 

Tuschen 75 

Tuschinen 75 


Uchbukan 78. 
Ubychen 80 


Udeche 144 
Uden 113 

Udi ar 

Udige 144 
Udinen ıı3 
Udmurt 21 
Udmurten ar 
Udyche 144 
Ujgur 41, 42 
Ujguren 41, 42 
Ujsyn 40 
Ukrainer 2 
Ullagren 139 
Ultscha 143 
Ulu-Dshüs 33 
Ulyanghai 70 
Unargan 153 
Urjanchajer 70 
Urusbiewer 53 


Usbek 38 
Usbeken 38 
Uschtjaken 26 
Ussuri 14 
Ui ız 
Uzbegen 38 


Viro 0 
Vizzen 78 


Wachanen 130 

Wachen 130. 

Wadja 18 

Warja 18 

Weißrossen 3 

Weißrussen 3 

Weißruthenen 5 

Weißruchenische Ta- 
taren 56 

Wepsen ı7 


Wodj 18 
Wodjelejser 18 
Wogulen 27 
Wogulitschi 27 
Wolga-Finnen 20, 21 
Wolga-Tataren 44 
Woten 18 
Wotjaken 21 

Wuch 130 


- Wüteenen 152 


Zachuren 105 

Zası 98 

Zebeldiner 79 

Zese 98 

Zezen 98 

Zigeuner 157, 158, 159 
Zowa-Tuschen 84 
Zuntal 98 
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Russisches alphabetisches Register 


Aöxasıı 79 

ABapıı 89 

Aryısı 103 

Anure 80 
Asepbatimanı 31 
Alicopu 156 
Andanıst 165 
Aneyru 158 
a 


Annan 90 
Apa6ıt 155 
Apıane 114 
Apammmıı 105 
Adranmer 121 
Axpaxını 94 


Baryaaıısı 95 
Baıkapı 58 
Bapa6nnıer 55 
Banonn 84 
Bamkupst 85 
Bencpyaena TaTapı 


Bexopyeen 8 
Benynmm 125 
Benprupsr 65 
Bep6epu 124 
Becepuane 23 
Boarapıt 7 


Borauxnu 91 

Boma 158 

Byayxu 111 

Byparu 186 

Byxapexue enper 
168 


Byxapııu en6nperne 
47 


Baxanıır 130 
Benen 17 
Boryaıı 27 
Bons 18 
Borasın 21 


Tarayaız 80 
Tanası 151 
Topo6epuuns 92 
Toapau 141 
Tperu 166 
Tpysunu 75 


Naprunns 85 
xexır 108 
Are 122 
Aunon 98 
Hoaranıı 73 


Aynranıı 48 
Espen 160, 161, 162, 
163 


Espen OyXapexne 
163 

Espeı Kaprascrue 
162 

Espeu rpinverne 
161 

Esunu 120 

Bupame 24 


Hzxopa 15 


Hurepvansanjerue 
duuuHm 14 


Hurymm 83 
Hpaxı 115, 116, 
Hpanıı 115 
Hınrammegeı 129 


Kasapıunıar 81 
Kapkasexne eppen 
162 


Kasarı, rasaxın 83 
Kalirarıı 87 
Kanıea 187 
Kaxacnınur 69 
Kanyananıı 147 
Kanyunnm 100 
Kaparacaı 71 
Kapanıa 154 
Kaparaımarı 89 
Kapananaxu 32 
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Kaparan 93 Mumapr 48 Cpenue-asnarckue 


Kapayaliıuı 52 Mospagane 164 ınrane 159 
Kapenzı 16 Mopasa 20 
Kaunanıı 64 a Taoacapansı 112 
Kamrapıs'42 Herwnansıg 142° "> Tammım 126 
Korn 150 Hm 28 Tas 117 
Kuratinst 183. Horatinu 54 Tapamuın a1 
Kottoasın 67 Tarapıı 81, 44, 45, 
Koxm. 24,25 Otpanıı 59 Es 48, .49, 50, 56, 
Kopelimst 135 Onbun 148 
Epson 109 Oceruus 182 BON 
a Tarapıt  Oenanın 26 Tarapıt kpeiechnd 
Human 1er Hepusnn 26 Tarapın nononmerne 
‚you 86 Hlepem 115 44 

Kymanımuna 61 Topommerne rarapır Tarapız TO0o.BeRKO 
Kyımırm 51 pr 45 
Kypana 40 en Tarapıı TOMCRO- 
Kypamı 119 Heroserne dern 11" _ MYOHONKUE 46 
Knapp 68 Tarapıı vepuepzre 58 
Knpruss 34 Prasnn I6e Tesenroru 62 

S ee, Tonoyrut 62 
Jlaaıı 78 Br aaah Tenrapu 36 
Jar 88 I1y: Tamm 97 
Jlamyrer 140 Tooonserne Tarapıı 
Jarsmm 9 Caraliut 66 4 
Nooenunm 60 Camoenst 28 ToMeRo-Ky3HeuKHe 
Hear 102 Capr-RanıHrm 188,  Tamapıı 46 
Nenmurpanerne Cpanıı 77 Tyunyon 189 

um 14 Copon 6 Typeu 29 

usıt 12 Cuönperne Oyxapısı Typkmenm 87 
Aurosun 8 47 
Nonaprı 19 CHoBarH 5 Yan 118. 

Cotiorse 70 Yauypr 21 
Mapu 22 Cpenke-asuarcrue  Ya6ern 88 
Merpemt 76 EBpeH 163 Yüryp 41, 42 
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Yrpamunuı 2 


DHuuH 18 


Dumas HHrepman- 
Jaunerue (Nemmn- 
Tpanerne) 14 


XaracH 64, 65, 66, 
67 


Xanyrus 110 
XBapııanzr 99 
Xesapeiiuu 128 
Xumauyrn 107 
Xynaamıı 101 


Haxypız 106 


Uurauo 157 
Hsrane apıanexue 
158 


Ulurane epenue- 
asmarorne 159 


Yanazazııı 96 
Yepenmen 22 
Yeprecz 80 
Yepuesie Tarapıı 58 
Yoyenn 82 

Yexa 5 

Yysanısı 149 
Yysamın 74 

Uynum 145 


opus 68 
Ulyrsaeıı 131 


OsenkH 189 
dermaocn 152 
ders 10 

Yerut MeKoBeRue 11 


IOkarnpır 148 


ArHoöusı 128 
Aoryaanınmı 127 
Axyıal 72 
Anonmgu 184 
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ya 





. Abakan-türkisch .: 


. Abehasisch 
. Achwakisch 
. Awenkisch (Tungusisch) 


. Agulisch .. 
. Albanisch 

. Altajsch 
. Andisch .. 


. Arabisch 
. Armenisch .. 


. Artschinisch 
. Aderbeidshan-türkisch 


. Awarisch 

. Bagulalisch 
. Balkarisch 
. Baraba 


Verzeichnis der Sprachen in der UdSSR 
































Schoren 63, Tomsk-Kusnerzk-Tataren 
46, Lebedinen 60, Katschinen (Cha- 
kassen) 64, Beltiren (Chakassen) 65, 
Sagaier (Chakassen) 66, Koibalen 
Chakassen) 67, Kamissiner 69 


‚Abchasen 79. 

Achwaken 94 

‚Awenken (Tungusen) 139, Lamuten 140, 
Jukagiren (zwischen Indigirka und 
Jana) 148 

Agulen 103 

Albaner 165 

Ojroten 59 


Andier 90, Botlichen 91, Godoberinen 
92, Karataer 93, Achwaken 94, Bagu- 
lalen 95, Tschamalalen 96, Tindier 97 


Araber x55 


Uden 143, Armenier (chai) 114, Kurden 
119, Essiden 120, Aitsoren 156, 
Boscha 158 


Artschiner 105 


‚Aderbeidshaner Türken 31, Lesgier 103, 
Uden 143, Kurden 119, Essiden 120, 
Talyschen 117, Taten 118, Aissoren 
156, Berg-Juden 162, Lasen 78 


'Awaren 89 

Bagulalen 95 

Balkaren 53, Karatschajer 52 
Barabiner ss 

Baschkiren 35, Tepteren 36 


77 


. Beltirisch 
. Botlichisch 

. Buduchisch 

. Bulgarisch . 
. Burjatisch . 
. Chinalugisch 
. Chinesisch . 
. Chunsalisch 
;. Chwarschinisch 
. Darginisch 


. Deutsch . 


. Didoisch 


. Gagausisch „ 
. Georgisch (Grusinisch) . 


. Giljakisch . 


..Goldisch . 
. Griechisch . 
. Ingrisch .. 
. Inguschisch 
. Ischkaschimisch 


. Dshekisch . 
„ Eskimo. 
. Estnisch . 
. Finnisch ... 


‚Godoberinisch 













































Beltiren (Chakassen) 65 

Botlichen gr 

Buduchen zız 

'Bulgaren 7,,Gagausen 30 

Burjaten 136, Awenken (Tungusen) 139 

Chinalugen 107 

Dunganen 42, Orotschen 144, Chinesen 
133 

Chunsalen 10x 

Chwarschinen 99. 


Kubatschiner 86, Kasikumuken ‚(Laken) 
88, Darginen 85, Kaitaken 87 


Leiten (Stadtbevölkerung) 5, sten 
(Stadtbevölkerung) 10, Deutsche 


Didoer 98, Chwarschinen 99; Kaput- 
schinen 100, Chunsalen. xor 


Diheken 108, Chaputen 110, Krisen 109 
Eskimo 152 
Esten 10, Serukesen x1, Ingrier 15 


Karelier 16, Ingermanländer Finnen 14, 
Finnen 13, Ingrier 17, Lappen 19 


Gagausen 30 


‚Georgier (Kartweler) 75, Mingrelier 76, 
Swanen 77, Armenier (West-Geor- 
gien) 114, Osseten (Süd-Ossetien) 132, 
Berg-Juden 162 


Giljaken xsı 
‚Godoberiner 92 

Golden 141, Oltschen 143 
‚Griechen 166 

Ingrier 17, Woten 18 
Inguschen 83 
Ischkaschimen 129 





. Jaghuobisch .. 
. Jakutisch 


. Japanisch 


. Jakugirisch 
. Itelmenisch 
. Kabardinisch 
. Kajtachisch 
. Kalmükisch 
. Kaputschinisch 
. Karagassisch 
 Karakalpakisch 


. Karelisch 
. Kasachisch 
. Katschinisch 
. Ketisch 

. Kirgisisch 

. Kisilisch .. 
. Kojbalisch 
. Koreanisch 
. Korjakisch 


. Kubatschinisch . 
. Kumandinisch ... 









Jasguljamisch 
Jiddisch .... 























Karatajsch .. 





Karatschaisch 





‚Krimtatarisch 














‚Jaghuoben 128 


Jakuten 72, Dolganen 73, Awenken 
(Tungusen) 139, Tschuktschen 145, 
Jukagiren 148, Tschuwanen 149 


Japaner 135 
Tasguljamen 127 


Juden 160, Berg-Juden 162, Mittelasia- 
tische Juden 163 


Jakugiren 148 
Kamtschadalen 147, Korjaken 146 
Kabardiner 81 

Kajtaken 87 

Kalmüken 137, Sart-Kalmüken 138 
Kaputschinen 100 

Karagassen 71 

Karakalpaken 39 

Karatier 93 

Karatschaier 52, Balkaren 53 
Karelier 16 

Kasachen (Kasak-Kirgisen), 33 
Katschiner (Chakassen) 64, 

Keten (Jenissej-Ostjaken) 150 
Kirgisen 34, Sart-Kalmüken.138 
Kisiler 68 

Koibalen (Chakassen) 67 

Koreaner 135 


Tschuktschen 145, Korjaken 146, Kam- 
tschadalen 147, Tschuwanen 149 


Krim-Tataren 49, Nogaier, Krimer 
Steppentataren 50, Krim-Karäer 154,. 
Krim-Juden (Krimtschaken) 167 

Kubatschiner 86 

Kumandier 61 


79- 





. Lamutisch 
. Lappisch 
. Lesgisch .. 


Lettisch. .. 
. Litauisch 
. Livisch 

. Mingrelisch 


. Polnisch 


Mischarisch 
Mongolisch 


. Mordwinisch 
. Negidalisch 
. Nogajsch . 
. Norwegisch 
. Oltschisch 
. Orotschisch 
. Ossetisch 

. Ostjakisch .. 
. Permjakisch 
. Persisch 















































Kumuken sr 

Kuraminen 40 

Kurden 119, Essiden 120, Aissoren 156 
Kasikumuken 88 

Lamuten 140 

Lappen 19 


Lesgier 102, Agulen 103, Artschiner 105, 
Rutulen 104, Zachuren 106, China 
lugen 107, Dsheken ıo8, Chaputen 
110, Krysen zog, Buduchen 11x, Uden 
113, Tabassaranen 112 


Letten 9, Liven ız 

Litauer 8 

Liven ı2 

Mingrelier 76 

Mischaren 48 

Burjaten 136, Aewenken (Tungusen) 139 
Mordwinen 20 

Negidalen 142 

Nogaier 54 

Norweger 

Oltschen 143 

Orotschen 144 

Osseren 132 

Ostjaken 26, Tschulymer 57 
Permjaken 25 


Iranier 115, Irani 116, Tadshiken 126, 
Dshemschiden 122, Chesaren 123, Ber- 
beren 124, Belutshen 125, Kurden 119, 
Essiden 120, Afghanen r21, Isch- 
kaschimen 129, Wachanen 130, Schu- 
gnanen 131, Jasguljamen 127 





Polen 4 


94 


95. 
9. 


97: 
98. 
E2 
100. 


101. 
102. 
103. 
104. 
105. 


106. 


107. 


108, 


‚Rumänisch 





Puschtu . 





Russisch .. 


Rutulisch 
Sagajsch 
Samojedisch 
Schorisch 










Schugnano-Ruschanisch... 
Sojonisch 





Swanisch 
Syrisch 
Syrjanisch .. 











Tabassaranisch 
Tadshikisch .. 








Talisch 





Zigeuner 156, Moldauer, Rumänen 164, 
Albaner 165 


Afganen 121 


Russen 1, Ukrainer 2, Weißrussen 3, 
Litauer (Stadtbevölkerung) 6, Setu- 
kesen 11, Karelier 16, Ingermanländer 
Finnen 14, Wepsen 17, Ingrier 15, 
‘Worten 18, Lappen 19, Mordwinen 20, 
Udmurten (Wotjaken) 21, Marier 
(Tscheremissen) 22, Syrjanen (Komi) 
24, Kumandinen 6r, Katschiner (Cha- 
‚kassen) 64, Kisiler 68, Georgier (Stadt- 
bevölkerung) 75, Armenier (Stadt- 
bevölkerung) 114, Burjaten 136, 
‚Awenken (Tungusen) 139, Korjaken 
146, Tschuwanen (nur Seßhafte) 156, 
Keten (Jenissej-Ostjaken) 150, Aleuten 
153, Zigeuner 157, Juden 160, Mittel- 
asiatische oder Buchara-Juden 163 


Rutulen, Mychaden 204 
Sagaier (Chakassen) 66 
Samojeden (Nenzen) 28, Tschulimer 57 


Tomsk-Kusnetzk-Tataren 46, Schoren 
63, Lebeder 60, Kumandier 61 


Schugnanen 13x 

Sojoten 70, Karagassen 71 

Swanen 77 

Aissoren 156 

Syrjanen (Komi) 24, _Permjaken 25, 
Samojeden (Nenzen) 28 

Tabassaranen ıı2 

Tadshiken 126, Ischkaschimen 129, Wa- 
‚chanen 130, Schugnanen 131, Jasgul- 
‚jamen 127, Jaghoben 128, Araber 155, 
mittelasiatische Zigeuner 159, mittel- 
asiatische Juden 163 


Talisch 117 


109, 


110. 


au, 


12, 
113. 
114: 
15. 


116. 
27. 


118, 


119. 


120, 


zar. 
122. 


123. 


124. 


125. 


126, 


127. 
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Tatarisch 





Tatisch 
Telengetisch .... 








Tindisch .. 
Turkmenisch 

Tschamalalisch 
Tschanisch 
Tscheremissisch +. 
Tscherkessisch .... 














Tschetschenisch 





Tschukotisch 





Tschulimisch 





'Tschuwaschisch 
Tuba 





Udinisch 
Neu-Ujgurisch .......... 





Ukrainisch ........... 


Usbekisch 





Bessermjanen 23, _Tschuwaschen 74, 
Volga-Tararen 44, (Kasan-, Astra- 
chan-, Kasimow-Tataren) 44, Mischa- 
ren 48, Tobolsk-Tataren 45, Sibi- 
rische Bucharen. 47. 





Taten 118, Berg-Juden 162 


Tomsk-Kusnetzk-Tataren 46, Teleuten, 
Telengeten 62 


Tindier 97 

Turkmenen 37 
Tschamalalen 96 

Lasen 78 

Marier (Tscheremissen) 22 


Tscherkessen (Adige) 80, Kabardiner 81, 
Armenier, Chai (Nordkaukasus) 114 
Tschetschenen 82, Inguschen 83, Baz- 

bier 84 
Tschuktschen 145, Korjaken 146, Juka- 
giren 148, Tschuwanen 149 
Tschulimer 57 
Tschuwaschen 74 


Tschernewyje-Tataren (Schwarzwald- 
Tataren) 58 

Tschernewyje- Tataren (Schwarzwald: 
Tataren) 58, Türken 29, Gagausen 30, 
Läsen 78, Kurden 119 

Uden 113 


Tarantschen (Ujgur) 41, Kaschgaren 
(Ujgur) 42, Dunganen 43 

Ukrainer 2, Weißruthenen (in ukrai 
nischen Gebieten) 3 





Usbeken 38, Nuratiner Turkmenen 37, 
Karakalpaken 39, Kuraminen 40, 
Tadshiken 126, Araber 155, Mittel- 
asiatische Zigeuner 159, Mittel- 
asiatische Juden 163 


128. Wachanisch 
129. Watja .. 
130. Weißruthenisch 


131. Wepsisch 
132. Wogulisch 
133. Wotjakisch 





136. Zowa-Tuschisch 














"Wachanen 130 
Woten 18 


Weißruthenen 3, Weißruthenische Ta- 
taren 56 


Wepsen ı7 
Wogulen 27 


Udmurten (Wotjaken) 21, Bessermjanen 
23 

Zachuren 106 

Zigeuner 157, Boscha 158, Mittelasia- 
tische Zigeuner 159 

Bazbier (Zowa-Tuschen) 84 


Umfang der in der UdSSR gesprochenen Sprachen nach 
Schätzungen auf Grund der im Institut für Grenz- und 
Auslandstudien vorhandenen Unterlagen für 1941 und An- 
gaben nach der amtlichen Zählung vom 17. Dezember 1926 


I. Sprachen, die mehr als eine Million Einwohner der UdSSR als Um- 
gangs- oder Verkehrssprache benutzen (nicht Mutterprache) 


1. Russisch auueesestnnrsnnnnene 
2. Ukrainisch zuenusesnenesennenen 
3. Usbekisch . 
4. Weißruthenisch . 
5. Polnisch anna. 
6. Tatarisch 
7. Jiddisch . 
8. Deutsch . 
9. Georgisch 
10. Kasakisch ... 
11. Rumänisch ....« 
12. Aderbeidshan-Türkisch. 
13. Armenisch ... 




















14. Litauisch 
15. Lettisch . 
16. Estnisch . 








17. Mordwinisch zuensasessenenennenn 
18. Tschuwanisch . 








19. Persisch 
20. Tadshikisch . 








Schätzung 1941 

126 229 000 
38 760 000 
7 167 000 
6625 500 
6 293 000 
5714 000 
4.700.000 
4330 000 
3 234 000 
3 100.000 
2.635 000 
2.629 500 
2.225 000 
1.961.000 
"1.616 000 
1.473.000 
1.452.000 
1.405 000 
1397 000 
1288 000 





Zählung 1926 
84.197.000 
27 570.000. 

4.360.000 
3.466 000 
363.000 

3 620.000 
1884 500 
1193 500 
1909 500 
3.966 000. 
268 000 
1.752.000 
1475500 
22.000 
116.000 
140.000 
1267 000 
1.104 500 
85 000. 


2013 000 
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II. Sprachen, die mehr als 500 000 Einwohner der UdSSR als Umgangs- 
und Verkehrssprache benutzen. 























































Schätzung 1941 | Zählung 1926 
1. Kirgisisch .. 888. 000 758,000, 
2. Baschkirisch ., 872.000 394 000 
3- Turkmenisch 814 000 746 000 

4. Wotjakisch 618,000 509 000 

5. Tschetschenisch 501 000 394 000 
IN. Sprachen, die mehr als 100 000 Einwohner der UdSSR als Umgangs- 

und Verkehrssprache benutzen. 
Schätzung 1941 | Zählung 1926 

1. Tscheremissisch 482 000 426 000. 

2. Finnisch . 434 000 153 500 

3: Ossetisch 355 000 267 000 

4: Tscherkessisch 353 000 219 500 

5» Jakutisch .. 298 500 250 500 

6. Burjatisch 278 500 236 000. 

7. Mongolisch 278 000 1000 

8. Krim-Tatarisch 267 000 _ 

9: Karelisch 253.000 240 000 
10. Mingrelisch 244 000 285.000 
11. Mischarisch 243 000 _ 

12. Syrjanisch .. 229.000 220 500 
13: Lesgisch . 226 500 165.000 
14: Griechisch 214.000 1203 000 
15. Karakalpakisch 186.000 181.000 
16. Koreanisch 180 500 171000 

17. Darginisch 167 500 108.000. 
18. Kabardinisch 164.000 _ 

19. Awarisch 159.000 159.000 
20. Permjakisch 151000 144 000. 





21. Kalmükisch ....0. 
22. Neu-Ujgurisch 
23.-Bulgarisch .. 











Schätzung 1941 
137 500 
125. 000 


115.000 


Zählung 1926 
131000 
68000 
106 000 


IV. Sprachen, die mehr als so 000 Einwohner der UdSSR als Umgangs- 


und Verkehrssprache benutzen. 


1. Kumükisch 
. Inguschisch 
. Balkarisch .. 
. Karatschaisch 


. Zigeunerisch 
. Türkisch 
10. Abchasisch 
1x. Katschinisch 
ı2. Kurama 
















Schätzung 1941 
95 000 
92 000 
91 000 
91.000 
88 000 
81 000 
80.000 
80.000 
67 500 
59.000 
52 500 
50.500 


Zählung 1926 
95.000 
33,500 
55,500 
34 000 
81.000 
42.000 
19.000 
48 500 


8500 


'V. Sprachen, die mehr als 10000 Einwohner der UdSSR als Umgangs- 


und Verkehrssprache benutzen. 


1. Chinesisch 
2. Kwenkisch (Tungusisch) 
3. Altaisch 
4. Lakisch 
5. Ostjakisch 
6. Nogaisch 
7. Tatisch 
8. Samojedisch 














Schätzung 1941 
47.000 
43 000 
41.000 
40.000 
38 000. 
37.000 
37 000 


35 000 





Zählung 1926 
101/000 
2760 
32 500 
40 500 
19,500 
36 000 
86 000 
18000 


9. Andisch .. 
10. Wepsisch 

11. Tabassaranisch 
12. Schorisch 





15. Syrisch 
16. Zachurisch .. 
17. Ingrisch .. 
18. Telengetisch 
19. Schugnano-Ruschänisch 
20. Swanisch 
21. Kajtachisch 
22. Setukesisch . 
23. Tschulimisch 
24. Rutulisch 































Schätzung 1941 
=..35000 
34000 
34.000 
31000 
26 500 
23 500 
20 500 
19 500. 
18.000 
16 500 
15500 
15000 
15.000 
14500 
11500 
11000 





Zählung 1926 

8000 
31.000 
28 000. 
12.000 

7000 
13.000 
15 500 
11000 


5.000 
13 000 
14 500 


10 500 


VI. Sprachen, die weniger als ro 000 Einwohner der UdSSR als Umgangs- 


und Verkehrssprache benutzen. 


1. Kisilisch 
2. Dshekisch . 
3. Agulisch . 
4. Didoisch . 
5. Beltirisch 
6. Tuba .. 

7. Kumandinisch 
8. Karapapakisch 
9. Goldisch ... 
10. Wogulisch . 


















Schätzung 194 
9000 
8500. 
8000 
8ooo. 
8000 





Zählung 1926 


4500 
8000 
3000 


. Puschtu . 
. Karataisch ... 
. Sojonisch . 
. Sagajsch . 
. Ischkaschimisch .. 
. Barabinisch 
. Arabisch . 
. Japanisch . 
. Giljakisch . 
. Irelmenisch 


. Tschamalalisch 
. Buduchisch 
. Botlichisch 
. Albanisch . 
. Achwakisch 
. Bagulalisch 
. Udinisch . 
. Karagassisch 


. Wachanisch . 
. Zowa-Tuschisch 
. Lappisch 

. Lamutisch . 
. Jagnobisch 

. Chinalugisch 
. Orotschisch 

. Ketisch 
. Godoberinisch 


Schätzung 1941 




















Tindisch 



















Kubatschinisch 

















6000 
550. 
5000 
5000 
5000 
5000 
5000 
sooo 
4500 
4500 
459 
4000 
4000 
4000 
4000 
4000 
3500 
3000 


3000 


2500 
2000 
2000 





Zählung 1926 


‚4000 
‚5000 


. Kaputschinisch 
. Koibalisch .. 
. Tschanisch 
‚. Oltschisch 
. Negidalisch .. 
. Jasguljamisch 

. Gagausisch 
. Artschinisch .. 
. Chwrarschinisch 
. Chunsalisch .. 
. Watja . 
. Norwegisch 
. Livisch .. 
. Jukagirisch 


Schätzung 1941 



































1500 
000, 
1000. 
1000. 
Too, 
zooo. 
Too0. 
1000. 
Tooo 
1000, 

800, 

500. 

soo 

500 





Zählung 1926 
1506 


5. Allgemeine 


Bibliographie zum Verzeichnis der Völker, 
Volksgruppen und Volksstämme der UdSSR 


. Allgemeine statistische Werke 
. Allgemeine _Völker-, 


Rassen- 
und Länderkunde 


Europa, Rassen-, Völker- und 
Nationalitätenkunde 


. Statistik Rußlands 





Länder-, Volks- 
tums- und Bevölkerungskunde, 
Rußlands 


. Ethnographie und reine Volks- 


tumskunde Rußlands 


. Volksgruppen, Nationalitäten- 


frage und Verwaltung Ruß- 
lands 

Allgemeines Schrifttum 
die slawische Gruppe 


über 


. Russen 

. Kosaken 

. Ukraine und Ukrainer 

. Weißrußland und Weißruthenen 
. Polen 

. Bessarabien und Rumänen 
. Baltische Länder 

. Lettland und Letten 

. Litauen und Litauer 

. Finno-Ugrier 

. Estland und Esten 


20. 


Finnen 


. Karelien und Karelier 
. Wepsen und Woten 

. Lappland und Lappen 

. Tscheremissen (Mari) 

. Mordwinen 

. Wotjaken (Udmurten) 

. Syrjanen (Komi) 

. Permjaken 

. Ostjaken und Wogulen 

. Samojeden 

. Wolga-Ural-Gebiet 

. Zentralasien 

. Türken 

. Osmanen und Aderbeidshaner 
. Kasıken 

. Kirgisen 

. Tataren. 

. Baschkiren 

. Altajer 

. Jakuten 

. Kaukasus und kaukasisch- 


iranische Völker 


. Georgier 
. Mingrelier und Swanen 
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44. Tscherkessen und Abchasen 
45. Tschetschenen 

46. Dagestaner 

47. Armenier 


48. Iranier (Tadshiken, Kurden, 
Osseten) 


92 


49. Sibirien, Ost- und Altasiaten 
so. Mongolen 

51. Verschiedene Völker 

52. Zigeuner 

53. Juden. 


Bibliographie 
zum Verzeichnis der Völker der UdSSR 


1. Allgemeine statistische Werke 
Hübner: Geographisch-statistische Tabellen, Ausg. 72, Wien 1936 
Ders; Weltstatisik, Ausg: 73, Wien 1939 


Übersicht über die Demographie verschiedener Länder der Welt 1929-1936, 
Den Haag 1939 


Winkler, W.: Statisisches Handbuch der europäischen Nationalitäten, Wien- 
Leipzi 





2. Allgemeine Völker-, Rassen- und Länderkunde 


Buschan, G.: Illustrierte Völkerkunde, Stuttgart 1926 
Edresi: Erdkunde, 2 Bde, Paris 1836—1840 (fr) 


Eickstedt, E. Frh. v.: Rassenkunde und Rassengeschichte der Menschheit, Stutt- 
gart 1939 


Ermann, A.: Reise um die Erde durch Nordasien und die beiden Ozeane, Berlin 
1839-1848 


Findeisen, H.: Die Völker im Lebenskampf, Berlin 1934 
Heilbonn, A.: Allgemeine Völkerkunde, Leipzig 1915 
Kirchhoffs Länderkunde von Europa, Leipzig 1907 
Kraitschek, G. Rassenkunde, Wien 1893 

Lampert, A.: Die Völker der Erde, Stuttgart-Leipzig 
Lautensach, H.: Länderkunde, Gotha 1926 

Leers, J. v.: Rassen, Völker und Volkstümer, Berlin-Leipzig 1938 
Luschan, F. v.: Völker, Rassen, Sprachen, Berlin 1927 
Peschel, Ikerkunde, Leipzig 1875 

‚Ratzel, F.: Völkerkunde, 3 Bde., Leipzig 1885—1888 
Sagurskij, L. P.: Allgemeine Ethnographie, Wien 1879 
Schmidt, M.: Völkerkunde, Berlin 1924 
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Schmidt, W. und Koppers, W.: Völker und Kulturen, 1924 
Vatter, E.: Die Rassen und Völker der Erde, Leipzig 1927 


3. Europa, Rassen-, Völker- und Nationalitätenkunde 
Ammende, E.: Die Nationalitäten in den Staaten Europas, Wien 1931 
Diefenbach, L.:) Völkerkunde Osteuropas; Darmstadt 1880 
Günther, H.: Kleine Rassenkunde Europas, München 1924 


Haberlandt, M.: Die Völker, Europas und. des, Orients, Leipzig 1920. 
Ders.: Die Völker Europas und ihre volkstümliche Kultur, Stuttgart 1928 


Janson: Vergleichende Statistik, Rußland mit den westeuropäischen, Staaten, 
St. Petersburg 1878 (r.) 


Loesch, K..C. v.: Europa und der Osten (Volk und Reich, Jahrgang 14) 
Marquart, J.: Osteuropäische und ostasiatische Streifzüge, Leipzig 1903 
Philippson, A.: Europa, Leipzig 1906 

Steinmetz, S.R.: Die Nationalitäten in Europa (Gesellsch. f, Erdkunde), Berlin 1927 
Tiander, K.: Das Erwachen Osteuropas, Wien 1934 

Tuckermann, W.i Osteuropa, 2 Bde, Breslau 1922 

Winkler, H.: Zur Völkerkunde von Osteuropa, Breslau 19ra 
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Allgemeine Zusammenfassung der Ergebnisse der Volkszählung am 28. 1. 1897, 
2 Bde, St. Petersburg 1905 (r. u. fr.) 

Bulgarin, D.: Rußland in statistischer, historischer und literarischer Hinsicht, 
Riga 1829 

Demographisches Handbuch, Kiew 1939 (ukr.) 

Semjonow, P.: Geographisch-statisisches Handbuch, 2 Bde, St. Petersburg 1865 (r) 


Volkszählung 1926. Bd. XVII. Moskau 1929. Bd. XXXIV. Möskau 1930. Bd. LI. 
Moskau 1931 


Stieda, E.: Die Volkszählung in der UdSSR vom 17.112. 1926| (Allgemeines sta- 
tistisches Archiv, Bd. 19), Jena 1929 


Harmsen, H.: Bevölkerung, Stand und Bewegung in der Sowjer-Union (Archiv 
für Bevölkerungswissenschafe und Politik, Hefft 5/6, X. Jg) 


Dobromawow, A. A.: Bestand und Fläche des europäischen Teils der RSFSR, 
Leningrad 1926 (r.) 


Sozialistischer Aufbau der UdSSR, Moskau 1934 (.) 
Volkswirtschaft der UdSSR in Zahlen, Moskau 1926 (x) 
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5. Allgemeine Länder-, Volkstums- und Bevölkerungskunde Rußlands 
Estn, R.: Zwischen der Osısee und dem Sullen Ozean, Frankfurt a. M. 1925 
Sjogren, 1. A: Gesammelte Schriften, Petersburg 1861 
Valichanow, 8. S,: Gsammelte Werke, Petersburg 1904 (r.) 

‚Rußland, Herausgegeben von Semenow-Tjanschanskij, 20. Bde, St. Petersburg 
1899-1914 (r.) 

‚Helmersen, y.: Beiträge zur Kenntnis des Russischen Reichs, Petersburg 1843 

Hettner, A.: Rußland, Leipzig-Berlin 1916 

Krasnow, A., und Woeiköts, ’A.: Rußland, Leipzig 1907 

Meier von Waldeck, F.:\ Rußland, Prag 1886 


Niedermeyer, ©. v. und Semjenow, J.: Sowjetrußland, eine geopolitische Problem- 
stellung, Berlin 1934 


Pallas;;P: S.: Reisen durch verschiedene Provinzen des Russischen Reiches in den. 
‚Jahren 1768—1774, 6 Bde., St. Petersburg 1787—1791 


Philippson, A.; Landeskunde des, europäischen Rußlands, Leipzig. 1908 

Proskowetz: Vom Newastrand nach Samarkand, Wien 1889 

Pole, R.: Rußland (Zeitschrift der Gesellschaft für Erdkunde) 1917 

‚Rado, A.: Führer durch die Sowjet-Union, Berlin 1928 

Rosskoschny, Hi: Rußland, Land und Leute, Leipzig 1894 

Rytschkow, Nı: Tagebuch über seine Reise dürch verschiedene Provinzen des 
Russischen Reiches, Riga 1774 

Semenow, P.: Das malerische Rußland, St. Petersburg 1881—1896 (r.) 

‚Georgi, J. G.: Bemerkungen zu einer Reise im Russischen Reich im Jahre 1772, 
$t. Petersburg 775 

Hazthausen, Feh, v. Studien über die inneren Zustände, das Volksleben und 
insbesondere die ‚ländlichen ‚ Einrichtungen" Rußlands, "3 Bde, Hannover 
1847152 


Erdmann, ]. F.: Beiträge zur Kenntnis des Innern von Rußland, Riga—Dorpat 1822. 
und 1826 














Czechowicz, P.: Die innere Kolonisation in Rußland in den Jahren 1923 bis 
1928, Berlin 1929 


Erckert: Betrachtungen über Geschichte und Ethnographie der Westgouyerne- 
‚ments Rußlands, Petersburg 1863/1864 (r- u: fr) 


Kohl, I. G.: “Reisen in Südrußland, 2 Bde, Dresden 1847 


Pallas, P. S.: Reise in die südlichen Gouvernements des Russischen Kaiserreichs 
in den Jahren 1793—1794, Leipzig 1803 


Schlatter, D.: "Bruchstücke aus 'einigen Reisen nach dem südlichen Rußland, 
St. Gallen 1830 
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Castren, M.: Reisen und, Forschungen im Norden, ‚Petersburg 1862 

Engelhardt, A. P.; ‚Der russische Norden, Petersburg, 1897 

Lubny-Gerzyk, L. 1.: Die Völkerbewegung in der UdSSR während des Welt- 
krieges und der Revolution, Moskau 1926 (r.) 

Okplenhı ua) Internationale und interkontinentale Wanderungen, Moskau 
1918 (r) 

Wolkow, E. 5.: Dynamik der Bevölkerung in der UdSSR; Moskau 1930 (r.) 





6, Ethnographie und reine Volkstumskunde Rußlande 

‚Arbeiten der ethnographisch-statistischen Expedition nach Westrußland, 10 Bde, 
St. Petersburg, 1872 (r.) 

Buschen, L. v.: Bevölkerung des russischen Kaiserreichs, Gotha ‚1862. 


Echnographische Übersicht, "26. Bde, herausgegeben" von. der Gesellschaft der 
Naturforscher, Moskau (r.): 


Georgi, J.'G.: Beschreibung aller‘ Nationen des, rüssischen Reiches, 4 Bde, 
St. Petersburg 1776/77/80. 


Gresdeskul, N.: Rußland und seine Völker, Petrograd 1916 (r.) 
Lubny-Gerzyk, L, I.: Die Völker der UdSSR, Moskau 1926 (£.) 
Maksimow, A.: Was für Menschen leben in Rußland, Moskau 1919 
Materialien Über die Echnographie,Rußlands, St. Petersburg 1910 (fr.) 


Neumann, . P.: Die Völker des südlichen Rußlands in ihrer geschichtlichen 
Entwicklung, Leipzig. 1885 


Obst, H.: Zur Demographie des, europäischen Rußlands, 1890. 


Pauli, de T.: Ethnographische Beschreibung der Völker Rußlands, Petersburg 
1862 (fr) 


Polferow, J.: Unter den Fremdvölkern Rußlands, Petersburg 1903 (r.) 











Pypin: Geschichte der russischen Ethnographie, 4 Bde, Petersburg 1894 (r) 


Rittich, A. F.: Materialien zur Ethnographie Rußlands, Kasan 1870 (r.) 
Ders.; Die Ethnographie Rußlands, Gocha 1878 


‚Sarubin, 1. \.: Verzeichnis der Nationalitäten der UdSSR, Leningrad 1927 (r.) 


Schibaew, W; P.:. Der ethnographische Bestand: der Bew 
‚Teils der UdSSR, Leningrad 1930. 


Historisch-ehnographische Berichte, 12 Bde., Kasan 1890 (r.) 

‚Koeppen, K.: Chronologisches Verzeichnis der Materialien zur Geschichte. der 
Fremdvölker des europäischen Rußlands, St. Petersburg, 1861. 

Zelenin, D. K.: Bibliographischer, Anzeiger, der russischen erhnographischen Lite- 
‚ratur über die Lebensweise der Völker Rußlands 1700—1910 (r.), 
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7. Volksgruppen, Nationalitätenfrage und Verwaltung Rußlands 


Borodkin, N.: Die nationale Frage, St. Petersburg 1907 (r) 


Bucenko, A.: Der sowjetstaatliche Aufbau und die nationalen Minderheiten in 
der Ukraine, Charkow 1926 (ukr.) 


Ewreinow, G.: Die nationale Frage in den  fremdvölkischen Randgebieten Ruß- 
lands, St. Petersburg 1908 (r.) 


Imorodez: Rußland und die Fremdvölker, Bern 1917 (fr) 





‚Kohn, H.: Der Nationalismus in der Sowjetunion, Frankfurt a. M. 1932 


Mende, G. Der Bolschewismus und die Nationen in der UdSSR (Contra 
Komintern, Jahrgang 1938) 
Ders.: Die, Völker der, Sowjetunion, Reichenau, Sa, 1939. 


Zehn Jahre der, in der RSFSR, Moskau 1928 (r.) 
Nationale Politik der Kommunistischen, Partei in Zahlen, Moskau 1930 (r.) 
Popow, N. N.: Die Nationalitätenpoliik ‚der Sowjetmacht, Moskau 1924 (.) 
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Raschimbaew: Der national-kulturelle Aufbau der RSFSR, 1933 (r.) 

‚Rempel, H., Das Selbstbestimmungsrecht der Völker in der Sowjetunion (Dt. Post, 
Jahrgang 9). 

‚Rosen, H.: Die Not der Fremdvölker unter dem russischen Joch, Berlin 1916 

Schmidt, A. Die Fremdvölkerftage in der Sowjerunion (Die Hilfe, Jahrgang 9) 

Slawinskij, M.: Nationalpolitische Probleme der UdSSR, Paris 1938 (r.) 

Soziale Ga volkliche Gliederung der Russ.-Kommunistischen Partei, Moskau 
1928 (r) 

Stankewitsch, W.: Schicksale der Völker Rußlands, Berlin 1921 (r) 

Frajnin, 1, P.: UdSSR und das nationale Problem, Moskau 1924 


Unschlicht, 1.: Staatsaufbau der UdSSR und die nationale Politik der Sowjer- 
macht, Moskau 1936 (r.) 


‚Reitenbach, G.; USSR, Staatssystem, ‚ Parteiaufbau, Komintern, Berlin 1947 
(Privatdruck) 











8. Allgemeines Schrifttum über die slawische Gruppe 
Diels, P.: Die Slawen, Leipzig-Berlin 1920 

Florinski, T. D.: Der slawische Stamm, Kiew. 1907 (r.) 

Krauss, F. G.: Slawische Volksforschungen, Leipzig 1908. 

Niederle, L.: "Die Welt der Slawen, Prag 1913 (tschech,) 

Rittich, A. F.: Verteilung der Groß-, Weiß- und Kleinrussen, Gotha 1878 





9. Russen 

‚Rittich, H. F.: Die Hauptstämme der Russen, Gotha. 1878 

Schneeweis, E.: Studien zum russischen Dorf, Wien 1913 

Tereschtschenko, A.: Die Sitten des russischen Volkes; St. Petersburg 1898 (r} 
Zelenin, D, K.: Russische Volkskunde, Leipzig-Berlin 1927 


10. Kosaken 
Cresson, W. O.: Die Kosaken, New York 1909 (engl.) 
Dragomaniw, M.: Die Kosaken, Lemberg 1906 (ukr.) 
Hippe, v.; Die Kosaken und die russische Kavallerie (Militärwochenblatt), 1902 
Kosakentum, Das, in der Sowjetunion (Wehrfront, Jahrgang 4) 

Maximow und Wertopow: Die Terek-Kosaken, Wladikawkas 1890 (r.) 
Piwowarow, A. N.: Die Don-Kosaken, Petersburg 1909 (r.) 
‚Scherer, 1. Bi "Die Kosaken, Leipzig 1813 

Simoleit, G.: Die Don-Kosaken und ihr Land, Königsberg 1930, 
Wagner, M.: Der Kaukasus und das Land der Kosaken, Leipz 
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11. Ukraine und Ukrainer 

Barwinskyy, B.: Geschichtliche Entwicklung des Namens des ukrainischen Volkes, 
Lemberg 1909 (ukr.) 

Cleinow, G.: Das Problem der Ukraine, Wien 1915 

Diehold, V.: Ein Beitrag zur Anthropologie der Kleinrussen, Dorpat 1886 

Hrushevskyj, M.: Das ukrainische Volk in Vergangenheit und Gegenwart, 
Petrograd 1916 

Ders.: Geschichte des ukrainischen Volkes, Leipzig 1906 

Jendik, R.: Anthropologische Eigenschaften des ukrainischen Volkes, Lemberg 
1934 * 

Keßler, ©.: Die Ukrainer, München 1916 

Klupt, W.: Die Ukraine, Moskau-Leningrad 1928 (r.) 

‚Korduba, M.: Gebiet und Bevölkerung der Ukraine, Berlin 1919 (fr.) 

Krupnicky, B.: Geschichte der Ukraine, Leipzig 1939 

Krysinski, A.: Zahl und Verteilung der Ukrainer in Polen (Warschauer Minder- 
heitenstatur) (poln.) 


‚Kubijowytsch, W.: Die Verteilung der Bevölkerung in der Ukraine, Berlin 1934 
Ders.: Geographie der ukrainischen und angrenzenden Länder, Lemberg. 1938 
(ukr.) 
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Ders.: Ukrainisches statistisches Jahrbuch, 4 Bde, Lemberg 1939 (ukr. u. engl.) 


Kyrle, G.: Siedlungs- und Volkskundliches aus dem wolhynischen Polesje, 
Wien 1919 


Lanz, H.: Die Ukraine, Berlin 1918 
Nesterowski, P. A.: Die bessarabischen Ruthenen, Warschau 1905 (r,) 


Olesiewiez. T.: Statistische Tafeln der Bevölkerung der ukrainischen SSR, War- 
schau 1930 (poln.) 


‚Rudnycky, 8, T.: Die Ukraine und die Ukrainer, Berlin 1915 















Ders.; Ukraine, Land und Volk, Wien 1914 

Ders.: Übersicht über das Volksgebiet der Ukraine, Berlin 1923 (ukr.) 

Strebnitsky, P.: Die Ukraine und die Ukrainer, Bern 1918 (fr.), St. Petersburg 
1914 (r.) 


Tisserand, R.: Die Ukraine, Das Leben eines Volkes, Paris 1933 (fr.) 
Trouloukidse, M.: Die Ukraine, Leipzig 1939 
Ukrainisches statistisches Jahrbuch, Warschau 1938 (ukr‘) 


Volodimyriw, 5.: Die gesamte ukrainische Bevölkerung der Welt (Abh. des ukr. 
wissenschaftl. Instituts, Bd. III) Berlin 1931 

Wolkow, T. K.: Anthropologische Eigenschaften des ukrainischen Volkes, 
Petersburg 1916 (r.) 

Wolkow, F.: Das ukra 
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12. Weißrußland und Weißruthenen 


Batjuschkow, P.: Weißrußland und Litauen, St, Petersburg 1890 (r.) 
Budberg, v.: Reisen eines Russen durch Weißrußland usw., Zerbst 1832 
Crikewitsch, A.: Weißrußland, Berlin 1919 (w.ruth.) 

Ignatowski, W., und Smolitsch, A.: Weißruthenien usw., Minsk 1926 (r.) 
‚Hesch: Letten, Litauer, Weißrussen 


Kasky, E. F.: „Bjelorussy“, Wilna 1904 (r.) 
Ders.: Weißrussen, 2 Bde, Warschau 1903, 1912 


Die Weißruthenische SSR, Minsk 1927 (r.) 
Zwikewitsch, A.: Das Institut für weißrussische Kultur, Minsk 1926 (w.ruth.) 





13. Polen 


Brandes, G.: Polen, München 1898 
Czekanowski, Abriß der Anthropologie Polens, 1930 (poln,) 
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Czynski, E.: Ethnographisch-statisticher Abriß der Bevölkerung Polens, War- 
‚schau 1909 (poln.) 


Czinsky: Ethnographisch-statistische Angaben über Zahl und Ausbreitung der 
‚polnischen Bevölkerung, Warschau 1387, (poln.) 


Doubek, F. A.: Die Ostgrenze der polnischen, Volkstumsmehrheit (Jomsburg, 
Je. 2) 

Fischer, A.: Die Bevölkerung Polens, 1926 (poln.) 

Handbuch von Polen, Berlin 1918 

Hervet: Ethnographie Polens, Wien 1871 

Kolberg: Das polnische Volk, Krakau 1871 (poln.) 


Krzywizki: ‚Physische: Charakteristik der "Bevölkerung der polnischen Gebiete 
usw., Krakau 1912 (poln.) 


Lösch, K. C. v.: Der polnische Volkscharakter, Berlin 1940. 
Schultz, A.: Ethnographische Gliederung von Polen, Berlin 1917 
$zniski: Die Polen und Ruthenen in Galizien, Teschen 1882 


14. Bessarabien und Rumänen 
Aleksandri, L. N.: Bessarabien und die bessarabische Frage, Moskau 1926 (r.) 
Berg, L. $.: Bessarabien, Petrograd 1918 (r.) 
Ders.: Die Bevölkerung Bessarabiens, Leningrad 1923 
Block, H.: Bessarabien „(Zeitschr..f. Politik) 1925 
Ciator, L.: Das Minoritätenproblem in Großrumänien, Cluj 1925 (rum) 





Creanga: Grundbesitzverteilung und Raumfrage in Rumänien, 3 Bde, Leipzig 
1907109 

Dembo, \W.: Die bessarabische Frage, Bessarabien, Rumänien usw. Moskau 
1924 (r) 

Kruschevan, P. A.: Bessarabien, Moskau 1903 (r.)) 

Lehmann, F. W.: Bessarabien, Gotha 1916 

Miklosich, F.: Die Wanderungen der Rumänen, 1879 

Die Moldauische Autonome Sozialistische Sowjet-Republik, Charkow 1926 (ukr.) 


‚Smochina: Die nationale Kultur der Moldanischen Sowjer-Republik (Nation und 
Staat, Jahrg. IX.) 


Sturdza, D. A.: Europa, Rußland und Rumänien, Berlin 1916 

Ublig, C.: Die bessarabische Frage, Breslau 1926 

Wolf, A.: Beschreibung des Fürstentums Moldau, 2 Bde, Hermannstadt 1805 
Zucker, J. H.: Bessarabien, Frankfurt a. M. 1834 
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15. Baltische Länder 
Braun, G.: Das Ostseegebier, Leipzig 1912 

Ipsen, G.: Die Bevölkerung des Ostseeraums (Altpreuß, Forschungen, Jg. 14) 
Friedrichsen, M.: Finnland, Estland, Lettland, Litauen, Breslau 1924 


‚Koeppen, P.'v.: Die Bewohner Kur- und Livlands im allgemeinen und die Liven 
insbesondere, St. Petersburg 1846 

Knorre, G. v.: Anthropologie und Rassenkunde im Ostbaltikum (Baltische Mo- 
natshefte) 1938 

Kupffer, K. R.: Balische Landeskunde, Riga 1917 

Mortensen, H. 
schrift 1924) 





ölkischen Verhältnisse der Ostseerandgebiete (Geogr. Zeit- 


‚Rosen, H.: Die ethnographischen Verhältnisse in den baltischen Provinzen und 
in Litauen, Gotha 1915 


16. Lettland und die Letten 
Adamoriz u. a: Die Letten, Aufsätze über Geschichte, Sprache und Kultur, 
Riga 1930 


Bielenstein, A.: Atlas der ethnologischen Geographie des heutigen und des prä- 
historischen Lettenlandes, St. Petersburg 1872 
ie Grenzen des lewischen Volksstamms usw, St. Petersburg 1893 


‚Bone: Die Leiten, Berlin 1921 

Brenneisen, R.ı Lettland, Berlin 1936 

Budberg, v.: Zur Ethnographie von Kurland (Ann. d. Erdk,) 1838 

Bulmerineq, E. v.: Die zukünftige Bevölkerungsentwicklung in Lettland, Riga 1911 
Jerums, N. u. Vitolis, P. N.: Beiträge zur Anthropologie der Letten, Riga 1928 











‚Koeppen, P. v.: Die Bewohner Kur- und Livlands im allgemeinen und die Liven 
insbesondere, St. Petersburg 1846 


Lelewel, J.: Leiten und Tschuden, Posen 1853 (poln.) 
Letten, Die, Riga 1930 
Lertlands statistisches Jahrbuch, Riga 19201938 (lett.) 


Parrot, J. v. 
Liwen, 


Reichwald, F. G.: Statistische Briefe über Kurland, Königsberg 1792 
Walters, M.: Lettland, Rome 1923 

Watson, K. Fr.: Über den. letischen Völkerstamm, Riga 1822 
Woldemar, C.: Die Lettenauswanderung nach Nowgorod, Bautzen 1867 






Versuch einer Entwicklung der Sprache, Abstammung usw. der 
ätten, ‚Esten, 2 Bde:, Stuttgart 1828 
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17. Litauen und Litauer 
Batjuschkow, P.: Weißrußland und Litauen, Petersburg 1890 (r.) 
Bezzenberger, A.: Litauische Forschungen, Göttingen 1888 

Ehret, 1.: Litauen, 1929 (fr.) 

Jungfer, V.: Litauen, Leipzig 1938 

Kirkor, A.: Die Völker im litauischen Poleßje (Shiwopisnaja Rossije, Bd. III) 
‚Koeppen, P. v.: Der litauische Volksstamm, St. Petersburg 1851 

Linksch, E.: Litauen und die Litauer, Stuttgart 1917 

Litauens statistisches Jahrbuch, Kaunas, 1924—1938 

Losch, O.: Litauen, Königsberg 1932 

Mortensen, H.: Litauen; Hamburg 1926 

Ders.: Die litauische Wanderung, Göttingen 1927 

Salvatori, G.: Die Litauer von gestern und von heute, 1932 (ital) 

isches Bulletin, Kaunas 1920—1938 (lit) 

Tetzner, R.: Haus und Hof des Litauers, Braunschweig 1897 

Werbelis, K.: Russisch Litauen, Stuttgart 1916 

Zweck; Litauen, Stuttgart 1898 
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18. Finno-Ugrier 
Solotarew, D. A.: Ethnographischer Bestand der Bevölkerung des Nord-West- 
Gebietes und der Auton. SSR Karelien, Leningrad 


Poppe, N. N.: Eıhnographische Studien über die finne-ugrischen Völker der 
UdSSR, Leningrad 1928 (r.) 


Hujfaloy, M. de: Die Völker des Urals, Budapest 1888 (madj.) 


19. Estland und die Esten 

Besti, Tartu 1926 (estn.) 

Eesti Arvudes 1920-1935, Talinn 1937 (estn.) 

Haltenberger, M.: Landeskunde von Eesti, Dorpat 1926 

Jordan, P.: Beiträge zur Statistik des Gouvernements Estland, Reval 1867 
‚Kant, E.: Bevölkerung und Lebensraum Estlands, Tartu 1935 

Kluge, E.: Biostatik Revals, Reval 1867 

‚Koeppen, P. v.: Die Bewohner Estlands, St. Petersburg 1846 

Landau, E.: Ein Beitrag zur Anthropologie der Liven, Helsinki 1909 
Leinbock, F.: Die materielle Kultur der Esten, Dorpat 1932 
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Manninen, J.: Übersicht über das Volkstum in Estland, Tartu 1925 (estn.) 
Ders.: Lebensweise der Serukesen, Tartu 1925 (estn.) 


Mirotworzew, M.: Über die Esten oder die Halbgläubigen des Pleskauer Gou- 
vernements, Pskow. 1860 (r.) 


Parrot, J. v.: Versuch einer Entwicklung der Sprache, Abstammung usw. der 
Liwen, Lätten, Esten, 2 Bde., Stuttgart 1828 


Petri, J.; Ehstland und die Ehsten, 2 Bde, Gotha 1802 
Pullerits, A.; Estland, Volk, Kultur, Wirtschaft, Reyal 1931 
Sarwa, G.: Wiro und die Wirländer, Porvoo 1919 (estn.) 
Setuma, Tartu 1928 (esın.) 


Tammekann; A.: Übersicht über die Verteilung der Bevölkerung in Estland, 
Tarcu 1929 (engl) 


Weinberg, R.: Die anthropologische Stellung .der Besten, Berlin 1903 


Wiedemam, F. 
burg 1876 


Willens, R.: Zur Anthropologie der Esten, 1926 
Hillner, W.: Die Liven an der Nordküste von Kurland, St. Pererburg 1847 
Waldhauer: Zur Anthropologie der Liven, Dorpat 1879 








Aus dem inneren und äußeren Leben der Ehsten, St. Peters- 


20. Finnen 
Heikel, A; O.: Ethnographische Forschungen. auf ‚dem Gebiete ‚der 
Völkerschaften, Helsingfors, 1899 


Ders.: Die Gebäude der Ceremissen, Mordwinen, Esten und Finnen, Helsing- 
fors zang 


Hilden, K.: Die rassische Zusammensetzung ‚des finnischen Volkes, Helsinki 
1932 (engl) 

Manninen, 1.: Die finnisch-ugrischen Völker, 1932 

Sirelius, U. T.: Die Herkunft der Finnen, 1924 

Ders 





hen 











Finnisch-ugrische Forschungen 1901 


‚Siögren, A. $.: Über die finnische Bevölkerung des Su, Petersburgischen Gouver- 
nements usw., St. Petersburg 1833 


21. Karelier und Karelien 


Daschkow, W. A.: Beschreibung des Gouvernements Olonetz, Petersburg 
1841 (2) 
Em, A. R.: Das karelische Spannungsfeld (Zeitschr. f. Geopolitik Je. x) 
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‚Grellmann, H.: Grenzkarelien (Nord. Rundschau, Jg. 9) 

Gulubzow, M. A.: Die Karclier. von ‚Archangelsk, Archangelsk: 1908 (r) 

Homen, 'Th.:"Ostkarelien' und''Kola--Lappmarken, London 1921 (engl.) 

wanow, A, A.: Karelien, Moskau — Leningrad 1928 (r.) 

Twanow, A. 1.: Die Karelier von Pownetz, Olonetz 1863 (r.) 

Mainow, W. N.: Reise an den Onega-See und nach, Karelien, St, Petersburg 
1874 (r) 
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Dergatschew, N.: Ausführliche Beschreibung, Lapplands, ‚Archangelsk 1869. (r.) 
Engelhardt, A. 
‚Holmberg, U.: Bericht über die Lappen, Porvoo 1915 (estn.) 
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Müller, G. F.: Beschreibung der drei heidnischen Völker im  Gouvernement 
Kasan, Petersburg 1756 
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Wichmann, J.: Eihnographische Beobachtungen bei den Tscheremissen, Hel- 
sinki 1913. 
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ine Reise zu den Waldmenschen, Moskau 1898 (r.) 
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Bobrownikow, N. A.: Die Fremdvölker im Gouvernement Kasan, Kasan 1899 (r) 
Ermolajew: Materialien zum Studium: Tatariens, Kasan 1925 (r.) 
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Archipow, N.: Die mittelasiatischen Republiken, Moskau 1927 (r.) 

Das asiatische Rußland, 3 Bde, St. Petersburg 1914 (r.) 
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Ders.: Verzeichnis der Völker Turkestans, Leningrad 1925 (r.) 


Shugler, E.: Turkestan, London 1876 (engl) 
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i, M.: Bei den Sowjets in Zentralasien, Paris 1928 (fr.) 
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Zichy, J.: Reisen im Kaukasus und Zentralasien, Budapest 1897 (engl.) 


3. Türken 


‚Aristow: Notizen über den ethnischen Bestand der türkischen Stämme und Völ- 
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Grebenkin, A. D.: Tadshiken, Usbeken, Moskau 1872 (r) 


ER 


Ksenofontow, F,: Usbekistan und Turkmenistan, Moskau 1925 
Materialien zur Geschichte der Karakalpaken, Moskau-Leningrad 1930 (r) 
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Dorn, B.: Bericht über eine wissenschaftliche Reise in den Kaukasus usw, St, 
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im Jahre 1825, Leipzig 1830 

Jäschke, G.: Die Nordostgrenze der Türkei und Nachitschewan (Welt des Is- 
lam, Bd. ı7) 

Ischehamain, B.: Nationaler Bestand, berufsmäßige Gruppierung und soziale Glie- 
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Ders.: Kaukasische Stammesnamen und Eigenbenennungen, Leningrad, 1922 (r.) 
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Wagner, M.: Der Kaukasus und das Land der Kosaken, Leipzig 1850 
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Chudatow, M.: Bemerkungen über die Chewsuren, Tiflis 1890 (r.) 
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Dihawochow, A, Nı\ Anthropologie der Georgier, Moskau 1813 


Eristoto, Nine Il Ohr den tuschnisch-pschawisch-chewsurischen Kreis, Tiflis 


18 (n) 


Gäldenikdt, A, Jı\ Meise nach Georgien und Imeretien, Berlin 1815, 





‚Gurko-Krluuhin, Wı A,t Das Volk der Chewsuren im Kaukasus, Moskau 1928 (r.) 


Hatschlilne: Geoion, 1926 
Holstein, 9, ', v»: Georgien (Völkerbund und Völkerrecht Jg. 3) 
‚Kaworarlser Georgien, 1927 (poln.) 

Langloisı Georgien (Revue de Orient) 1860 

Zeist, Aut Das georgische Volk, Dresden 

Machuradze, F.: Georgien im 19. Jahrhundert, 1933 (r.) 

‚Radde, G.: Die Chewsuren und ihr Land, ‚Cassel 1878 

Urbneli, M.: Die Chewsuren, Moskau 1888 (r.) 




















43. Mingrelier und Swanen 


Bakradse, D.: Über Swanctien und die Swaneten, Tiflis 1864 (r.) 
Börnowic, R.: Das freie Swanctien, Paris 1875 (fr.) 

Eristow, Fürst R.: Notizen über Swanetien, Ti 
Freshfield, D. W.: Swanetien, London 1888 (engl.) 

Philipps, W.: Das wilde Swanetien, 2 Bde, London 1883 (engl.) 
Serena, ingrelien (Tour du monde) Paris 1881 (fr) 
Tsagareli: Mingrelische Studien, Petersburg 1880 (r) 








44. Tacherkessen ‚und, Abchasen 
Aller, U.: Adige, Rostow a. D. 1927 (r.) 
Gurko-Krjashin, W. A.: Abchasien, Moskau 1926 (r) 
Neumann, A, F.: Rußland und die Tscherkessen, Sturtgare 1840 
Seidlitz, N. v.i Die Abehasen, Braunschweig 1894 
Serena, C.: Abchasien (Tour du monde) Paris 1882 (fr.) 





Spencer, E.: Reisen in Tscherkessien, Krimtararien, 2 Bde, London 1837 (engl.) 


45. Tschetschenen 


Berg: Tschetschenien und die Tschetschenen, Genf 1861 (fr.) 
Jakowlew, N.: Die Inguschen, Moskau-Leningrad 1926 (r.) 


Poshidaew, W.\P.: Die Bergvölker Nordkaukasi 
‚Chewsuren, Osseren und Kabardiner, Moskau-Leningrad 1926 (r.) 





5, Inguschen, Tschetschenen, 


us 





‚Rodow, S.: Die Tschetschenisch-Inguschische SSR, Grozayj 1938 


‚Rossikow, A.: Reise in den zentralen Teil Tschetscheniens, Tiflis 1896, (Schriften 
der geogr. Gesellschaft) (r.) 


46. Dagestaner 
Gord, K. P.: Die Udinen und die Uden, 1926 (r) 
‚Komarow: Die Bevölkerung des Dagestanischen Distrikts, Tiflis 1880 (r.) 


47. Armenier 


‚Chautre: Durch das russische Armenien, Paris 1883 (fr.) 
Christ-Socin, H.: Mitteilungen übr Armenien, Basel 1916 
Ders.: Armenien 1928/29 





Glinka, 8.: Darstellung der Umsiedlung der aserbeidshaner Armenier in das innere 
‚Rußland, Moskau (r.) 

Lehmann-Haupt, C. F.: Armenien einst und jetzt, Berlin 1910 

Mehmed-Zade, M. B.: Die Armenier und der Iran, Istanbul 1926 (türk.) 


48. Iranier 


‚Andrejew, M. S.: Zur Ethnologie Afghanistans, Taschkent 1927 (r.) 

Ders.; Die Gesellschaft zum Studium Tadshikistans und der iranischen Völker, 
Taschkent 1927 (r.) 

Bardier, V.: Tadshikistan, Stalinabad 1939 (r.) 

Bartold, W. W.: Die Tadshiken, Taschkent 1925 (r) 

Bellen: Afghanistan und die Afghanen, London 1879 (engl.) 

Bibliographie Tadshikistans, Leningrad 1933 (r.) 


Blau: Die Stämme des nordöstlichen Kurdistan (Zeitschrift f. d. Deutsche Mor- 
genl. Gesellsch. Bd. 12), Leipzig 


Bobrinskoj, Graf A. A.: Die Bergvölker des oberen Pjandsh: Wachanen und Isch- 
kaschimen, Moskau 1908 (r.) 


Cleinow, G.: Die neue Bundesrepublik Tadshikistan (Osteuropa, Je- 5) 
Creagh: Armenier, Kurden und Türken, a Bde, London 1880 (engl.) 
Giltschenko, N. W.: Die Osseten, Petersburg 1890 (r) 

Ginzburg: Die Bergtadshiken, Moskau 1932 (r.) 

Grebenkin, A. D.: Tadshiken, Usbeken, Moskau 1872 (r) 

‚Karzew, Über die Kurden, Tiflis 1897 (r) ‘ 


Kisljakow, N.: Spuren des Urkommunismus bei den Bergtadshiken, Moskau 
Leningrad 1936 
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Kusnetzow, P. E.: Über die Tadshiken des Bezirks Taschkent, Taschkent (r.) 

Maslowski, S. D.: Die Galtscha, St. Petersburg 1901 (r.) 

Marr, N. J.: Die Talysch, Leningrad 1922 (r) 

Morgan, J. de: Vorhistorische Untersuchungen im russischen Talysch (Lenkoran), 
Paris 1896 (fr) 

Nasanow, N. W.: Über die Kurden, Moskau 1890 (r.) 

‚Nioradze, G.: Die Bergossen und ihr Land, Berlin 1923 


‚Radde, G.: Reisen an der persisch-russischen Grenze. Talysch und seine Be- 
‚wohner, Leipzig 1886 


Ders.: Talysch, Gotha 1875 
‚Roediger und Pott: Kurdische Studien (Zeitschr. f. Kunde d. Morgenl.) Bd. 3—7 
Rostowzew, M. 1.: Iranier und Griechen in Südrußland, Oxford 1922 (engl.) 


Schläfli: Beiträge zur Echnolographie Kurdistans (Petermanns Mitteilungen) Gotha 
1863 

Tadshikistan. Sammelwerk (Herausgeb. N. L. Korshenewski, Taschkent 1925) (r) 

Wagner, M.: Reise nach Persien und dem Lande der Kurden, Leipzig 1852 


49. Sibirlen und Altaslaten 


‚Atkinson: Ostliches und westliches Sibirien, London 1857 (engl.) 
Das asiatische Rußland, 3 Bde., St. Petersburg 1914 (r.) 


Baer: Zunahme der eingeborenen Bevölkerung Sibiriens (Beiträge zur Kenntnis d. 
russ. Reiches) 1845 


Bergman: Vulkane, Bären und Nomaden, 1926 

Berg, 1. S.: Die Entdeckung Kamtschatkas, Leningrad 1924 

Boldyren, W.: Die Gebietsentwicklung Sibiriens, Nowonikolyowsk 1926 (r.) 

‚Bogaras: Die Tschuktschen, New York, 1905 (engl.) 

Bulitschef: Reise in Ostsibirien, Leipzig 1848 

Dittmar, K. v.: Reisen und Aufenthalt in Kamtschatka, 1851—55, 2 Bde, Peters- 
burg 1900 

Donner, K.: Über die Jenissei-Ostjaken und ihre Sprache, Helsinki 1930 


Findeisen, H.: Neue Untersuchungen und Materialien zum Problem der west- 
ibirischen Altasiaten usw. (Zeitschrift f. Ethnologie), Berlin 1927 


Ders.: Reisen und Forschungen in Nordsibirien, Berlin 1927/28 
Ders.: Aus Steppe und Urwald Ostsibiriens, Stuttgart 1931 
Finsch, O.: Reise nach Westsibirien, Berlin 1879 

‚Funke: Die Insel Sachalin, Halle 1906 

Harder, H.: Das Sibirische Tor, Stuttgart 1939 
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Hawes: Im äußersten Osten, Berlin 1905 

Hiekisch, E.: Die Tungusen, Dorpat' 1882 

Jadrinzew: N.: Sibirien, geogr., ethnogr. ünd historische Studien, Jena 1886 
‚Jochelson: W.: Die Völker des asiarischen Rüßlands, 1928 (engl) 

Ders.: Die Korjaken, 2 Bde, 1905—08 (engl.) 

‚Koppers, W.: Tungusen und Miay, 1930. 

Karzow, W,: Geschichtlicher Abriß der Völker Nordwestsiiriens, Moskau 1937 (r.) 
Keyserling, R. Graf: Vom Japanischen Meer bis zum Ural, Breslau 1898 
Krause: Die Bevölkerungsverhältnisse der Tschuktschenhalbinsel; Bremen‘ 1883 
Middendorf, A. Th, v.: Reise in den äußersten Norden und Osten Sibiriens, 1854 
‚Müller, P.: Unter 'Tungusen und Jakuten, Petersburg 1882 

Nansen, Fr.: Sibirien, ein Zukunftsland, Leipzig 1916 

Nehring, A.: Über Tundren und Steppen, Berlin 1890 

jöld: Die wissenschaftlichen Ergebnisse der Vega-Expedition, Leipzig 











Patkanow, S.: Statistische Angaben über die Volkszugehörigkeit der Bevölkerung 
Sibiriens, a Bde, Petersburg 1912 (r.) 


Ders.: Verzeichnis der sibiriichen Völker, Leningrad 1923 (r.) 

Ders.: Statistische und, ethnographische Übersicht über. das. Amurgebiet, Peters- 
burg 1901 (fr.) 

Ders.: Versuch einer Statistik und Geographie der Tungusenstimme $; 
2 Bde, Petersburg 1906 (r.) 

Ders.; Versuch über eine Statistik der Palaeoasiatischen Völker, St. Petereburg 
1903 (fr.) 

Ders.; Über die Zunahme der Urbevölkerung Sibiriens, Petersburg igız (r.) 

Poljakow: Reise nach'der Insel Sachalin, 1881/83, Berlin 1884 

‚Radloff: Aus Sibirien, 2 Bde., Leipzig 1884 

Ders.: Erinnerungen, Petersburg 1860 (f.) 

Rae, E.: Die Weißmeerhalbinsel, London 1881 (engl.) 

Rink: Die Eskimostämme, Kopenhagen 1891 (engl.) 

Schnejder, A, R. und Dobrawa: Die Bevölkerung Sibiriens, Nowosibirsk 1928 (r.) 

Schreuck, v.: Reisen und Forschungen im Amurland, Petersburg 185456 

Schultz, A.: Sibirien, eine Landeskunde, Breslau 1923 

Seeland: Die Giljaken (Russ. Revue Bdi 21) 

Semjonow, J.: Die Eroberung Sibiriehs, Berlin 1937 


in Aufenchalt in Sibirien bei den" Ostjaken, 'Samojeden, Syrjanen, 
rgisen und Baschkiren, Firenze 1885: (ital. 
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Stellers, G. W.: Beschreibung von dem Lande Kamtschatka, Frankfurt a. M.-Leip- 
zig 1774 

Sternberg: Der Giljak, 1905 (engl) 

Wiedenfeld, K.: Sibirien, Bonn 1916 

Windt, H. de: Neusibirien, London 1896 (engl.) 

Zepelin, ©. v.: Das russische Küstengebiet in Ostasien, Berlin 1902. 












50. Mongolen 


‚Bergmann: Nomadische Streifereien unter den Kalmüken, 4 Bde., Riga 1905 
Borisow, T.: Das Kalmükengebiet, Moskau-Leningrad 1926 (r) 

Burjat-Mongolei, Moskau 1937 (r.) 

Findeisen, H.: Landeskunde der Mongolei (Kolon. Rundschau) 1927. 

‚Kobosew, P. A.: Die Kolonisation des Kalmükengebiets, Moskau 1926 (r.) 
Turunow, A.: Die Vergangenheit des burjato-mongolischen Volkes, Irkutsk 1922 (r.) 


Uifaloy, M. de: Wissenschaftliche französische Expedition in Rußland, Sibirien 
und Turkestan, Paris 1880 (fr.) 


51. Verschiei 





1e Völker 
Dershawin, N, $.: Die bulgarischen Kolonien in Rußland, Sofia 1914 (r.) 
Rostowzew, M. 1.: Iranier und Griechen in Südrußland, Oxford 1922 (engl.) 
‚Rußwurm, C.: Eibofolke, 2 Bde, Reval 1855 


Skalkowski, A.ı Bulgarische Kolonien in Bessarabien und Neurußland, Odessa 
1848 (r) 








52. Zigeuner 


Black, G. F.: Eine Zigeuner-Bibliographie, 1914 (engl) 

Block, M.: Zigeuner, Leipzig 1936 

Goegi, de: Erinnerung an die Wanderung der 
1903 (fr.) 

Bat, ya geschichtliche Notizen über die Zigeuner, Königs- 
erg 1 

Miklosich, F.: Über die Mundarten und Wanderungen der Zigeuner, Wien 
1872/1880. 

‚Popp-Serboianu: Die Zigeuner, 1930 (Fr.) 

Pott, A. R.: Die Zigeuner in Europa und Asien, 2 Bde, Halle 1844/45 

Wlisocki, K.: Das wandernde Zigeunervolk, Leipzig 1880 

Ders.: Vom inneren Leben der Zigeuner, Berlin 1892 


tuner durch Asien, Leyden 








Die Zigeuner Bessarabiens, Kischinew 1866 
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53. Juden 


Andre, R.: Zur Volkskunde der Juden, Leipzig 1881 

Ders.: Die Juden, Leipzig 1881 

Anisimow, 1. $.: Die kaukasischen Bergjuden, Moskau 1898 (r.) 

‚Borowoj, S.: Die jüdische Agrar-Kolonisation jm alten Rußland, Moskau 1928 (k.) 


Blanck, R.: Die Rolle der jüdischen Bevölkerung im wirtschaftlichen Leben Ruß- 
lands, St, Petersburg 1908 (r.) 


Bragin, A.: Das Schicksal der jüdischen Massen in der Sowjet-Union, Moskau 
1924 () 

Dan, D.: Die Juden in der Bukowina, Wien 1899 

Dubnow: Weltgeschichte des jüdischen Volkes, 12 Bde, Berlin 1929 

‚Günther, R. K.: Rassenkunde des jüdischen Volkes, München 1937 

Die Juden in Polen, 1915 

Zahl der Juden in Rußland (Sprawy narodow) 1928 (poln.) 

‚Kantor, J.: Die jüdische Bevölkerung der Ukraine, Kiew. 1929. (iddisch) 

‚Katz, A.ı Die Juden im Kaukasus, Berlin 1894 

Lestschinski: Die jüdische Bevölkerung nach der letzten Volkszählung (Irobleter) 
1936 (jidd.) 

Margolin, A. ‚Juden von Osteuropa, 1926 (engl.) 

Mawrach, R.: Russische Judenpolitik, Berlin-Leipzig-Wien 1939. 

‚Meisel, \.: Geschichte der Juden in Rußland und Polen, 3 Bde. 

Ders.: Die Juden im Zarentum Polen, Bonn 1916 


Plaetschke, B.: Birobidshan, das autonome Judengebiet im russischen Fernen 
‚Osten (Petermanns Mitteilungen Jahrg. 82) Gotha 


‚Richthofen, v.; Der Ursprung der Ostjuden und die Chasaren (Altpreußen 1938) 
‚Rosenberg, L.: Die Juden in Litauen, Berlin 1918 

‚Ruppin, A.: Die Juden in Rußland, Berlin 

‚Seraphim, P. H.: Das Judentum im osteuropäischen Raum, Essen 1938, 
Tillmann, ©.: Die Bevölkerungsbewegung bei den Juden, 1932 (poln.) 

Wolf, G.: Die Juden, Wien 1882 

Zaslawski, D.: Die Juden in der UdSSR, Moskau 1933 (£.) 

Zollschan, J.: Das Rassenproblem, Wien 1911 
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